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CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN
Fleisch aus der Region, schlacht-
frisch verarbeitet, garantiert beste
Qualität. Kommen Sie vorbei.

Über
150 Jahren
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Täglich im Imbiss:

Hausmannskost frisch

für Sie zubereitet!

SONDERANGEBOTE vom: 12.02. – 17.02.18
Hausm. Leberwurst (1kg= 7,90) ........................500g 3,95
Bauerncervelatwurst (1kg=11,90)................ 500g 5,95
Frische Bratwürstchen (1kg=5,90) ................ 500g 2,95
Schnitzel auch paniert (1kg=7,90) ........................... 500g 3,95

- Anzeige -
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20182018Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr…

Veranstaltungen in Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
14.02.2018
Heringsessen
Ortsbeirat Appenrod
14.02.2018
Café Sonnenschein
Ev. Kirchengemeinde Maulbach
Ev. Gemeindehaus
16.02.2018
20:00 Uhr
Jahreshauptversammlung
Silcherchor Homberg 1856
Güntersteiner Hof
17.02.2018
20:00 Uhr
Jahreshauptversammlung
Freiwillige Feuerwehr Nieder-Ofleiden
Feuerwehrgerätehaus

17.02.2018
20:00 Uhr
Jahreshauptversammlung
Freiwillige Feuerwehr Höingen
DGH
17.02.2018
09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Bauernmarkt
Stadt Homberg (Ohm)
unterhalb des Rathauses
21.02.2018
19:00 Uhr
Jahreshauptversammlung
JFV Ohmtal Homberg
Sportheim Maulbach
21.02.2018
20:00 Uhr
Thema-Abend
Landfrauenverein „Ohmtal“ Nieder-Ofleiden
DGH

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
07.02.,
17.02.,
Jahreshauptversammlung
Gesangverein Roßdorf, Jugendheim Roßdorf, 19.30
Uhr
17.02.,
Jahreshauptversammlung
Tuoro-Club Roßdorf, Sternstube Roßdorf, 20.00 Uhr
17.02.,
Jahreshauptversammlung
Musikverein Erfurtshausen, Gaststätte Hofmann, 20.00
Uhr
18.02.,
Jahreshauptversammlung
Heimat- und Verschönerungsverein Mardorf, Gemeens-
haus Mardorf, 15.00 Uhr

19.02.,
Sitzung des Ausschusses für Bauen und Tourismus,
Bürgerhaus Mardorf, 19.30 Uhr
20.02.,
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses,
Bürgerhaus Mardorf, 19.30 Uhr
21.02.,
Jahreshauptversammlung
Frauengemeinschaft Rüdigheim, Treffpunkt Rüdigheim
21.02.,
Sprechstunde Berufliche Bildungsberatung
„Plan To Go“, Rathaus Amöneburg
(nach Voranmeldung)

Veranstaltungen in Gemünden (Felda)
Datum, Ort, Veranstaltung
14.02.18
18:00 Uhr Heringsessen

DGH Ehringshausen
Gesangverein Eintracht Ehringshausen

17.02.18
Jahreshauptversammlung
der FFw Nieder-Gemünden
DGH Nieder-Gemünden
FFW Nieder-Gemünden
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Rechnungswesen:
Frau Reiß 184-33
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahmen:
Herr Döhler 184-38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer Gebäude:
Herr Strauch, Herr Tost 184-31/30
Liegenschaften:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/959949-0
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Buch 06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Herr Wagner 0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß 5372
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt 7149
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Justus 3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan 06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Bürgersprechstunde
Die Bürgersprechstunde von Bürgermeisterin Claudia Blum am Montag,
26.02.2018, entfällt.

Sitzung des Ortsbeirates Nieder-Ofleiden
Am Montag, den 05.03.2018, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil Nieder-
Ofleiden eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus und ist
öffentlich.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Auslegung des Protokolls

der letzten OBS
3. Bericht des Ortsvorstehers
4. Haushalt 2018 - Haushaltssicherheitskonzept Einsparungen KiTa

NOf
5. Aktionstage 2018 - Kinderspielplatz; 24. März und 21. April
6. Aktionstag 2018 - Straßenmarkierung; 07. April (OB)
7. Baugebiet Breitheckerfeld
8. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 25. Januar 2018

gez. J. de Haan, Ortsvorsteher

Einladung zur Sitzung
der Stadtverordnetenversammlung

Eine Sitzung der Stadtverordnetenversammlung findet am
Mittwoch, dem 21. Februar 2018, 20:00 Uhr
in Homberg (Ohm) - Ober-Ofleiden, Mehrgenerationenhaus
statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Der Stadtverordnetenvorsteher:
gez.: Armin Klein

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Beschluss-

fähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung
3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen gegen

die Niederschriften der Sitzungen vom 14.12.2017, 30.01.2018
4. Bericht der Bürgermeisterin aus der Arbeit des Magistrats

Stadt Homberg

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Ab 01.01.2018
Bürgersprechstunde:
Montag i.d.R.von 16.30 bis 18.00 Uhr
und Termine nach Vereinbarung
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Standesamt
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Bobek 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Helfenbein 184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt 184-36
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5. Anfragen und Mitteilungen
6. Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 der Stadt

Homberg (Ohm) nebst allen Anlagen - Drucksache Nr. 100 a -
7. Antrag der CDU-Fraktion betr. 176. Vergleichende Prüfung Haus-

haltsstruktur 2014: Größere Gemeinden - Drucksache Nr.
35 b -

8. Bericht über den Stand des Haushaltsvollzugs nach § 28 GemHVO
für den Berichtszeitraum 01.01.2017 bis 31.12.2017 - Drucksache
Nr. 103 -

9. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm);
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Wohnen am Burghain“, Kern-
stadt;
Aufstellungsbeschluss - Drucksache Nr. 104 -

10. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm);
Bebauungsplan „Im Breithecker Feld“ in der Gemarkung Nieder-
Ofleiden;
Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung - Drucksache Nr. 105 -

11. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm);
Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes „Nieder-Ohmer
Weg„ Gemarkung Bleidenrod
Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB - Drucksache Nr. 87 a -

12. Antrag der SPD-Fraktion betr. Änderung der Bauleitplanung in Teil-
bereichen der Ortsteile Gontershausen, Haarhausen, Deckenbach
und Höingen - Umwandlung von Dorf- und Mischgebiet in reine
Wohngebiete - Drucksache Nr. 106 -

13. Antrag der CDU-Fraktion auf Erweiterung des Angebots des Fami-
lienzentrums
- Drucksache Nr. 97 a-

14. Antrag der CDU-Fraktion: Resolution an den Hessischen Landtag
zur Abschaffung von Straßenbeiträgen - Drucksache Nr. 107-

15. Antrag der CDU-Fraktion auf Erteilung eines Sondierungsauftrages
bezüglich einer Aufnahme der Stadt Homberg (Ohm) in das Bun-
desprogramm „Städtebaulicher Denkmalschutz“ - Drucksache Nr.
108-

16. Antrag der CDU-Fraktion auf Arrondierung weiterer Baugrundstücke
im Westen des Stadtteils Ober-Ofleiden - Drucksache Nr. 109 -

Bürgersprechstunde
in Deckenbach

Der Ortsbeirat Deckenbach bietet in Zukunft halbjährlich den Bürgern
von Deckenbach eine Bürgersprechstunde in der von 20:00 bis 21:00
Uhr im D.G.H. Deckenbach an.
Hier können die Bürger von Deckenbach im kleinen Kreise, vor zwei
Mitgliedern des Ortsbeirates, ihre Wünsche, Sorgen, Beschwerden oder
auch Ideen vortragen.
Erster Termin der Bürgersprechstunde ist am Donnerstag den 15.2.18.
von 20:00 bis 21:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Deckenbach.

Der Ortsbeirat.

Amt für Bodenmanagement Fulda

Außenstelle Lauterbach
-Flurbereinigungsbehörde-
Lauterbach, den 07.02.2018
Flurbereinigungsverfahren Homberg (Ohm) A 49
(UF 2414),
Vogelsbergkreis;

Öffentliche Bekanntmachung
zur Wahl des Vorstandes

der Teilnehmergemeinschaft
Die Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft gemäß § 21 Flur-
bereinigungsgesetz (FlurbG) vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), in der
derzeit geltenden Fassung, findet am

Mittwoch, den 14.03.2018 um 19:30 Uhr
in der Stadthalle in Homberg (Ohm),

Stadthallenweg 12, 35315 Homberg (Ohm)
im Rahmen einer Teilnehmerversammlung statt.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft vertritt die Gemeinschaft der
Teilnehmer bei wichtigen Angelegenheiten im Flurbereinigungsverfahren
und wirkt in verschiedenen Verfahrensabschnitten mit.
Wahlberechtigt und zur Wahlversammlung eingeladen sind alle Teil-
nehmer am Flurbereinigungsverfahren. Dies sind die Eigentümer der
zu dem Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke sowie die den
Eigentümern gleichgestellten Erbbauberechtigten.
Zur Wahl des Vorstandes hat jeder Teilnehmer nur eine Stimme. Gemein-
schaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer und haben somit auch
nur eine Stimme. Teilnehmer, die den Termin nicht wahrnehmen wollen,
können sich durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Stimmbe-
rechtigte, die gleichzeitig Bevollmächtigte sind, haben nur eine Stimme.
Bevollmächtigte haben sich durch eine schriftliche Vollmacht auszu-
weisen und die Vollmacht der Flurbereinigungsbehörde zu übergeben.
Die Ladung sowie Vollmachtsvordrucke sind auch auf der Internetseite
www.hvbg.hessen.de/UF2414 unter der Rubrik Downloads verfügbar.

Im Auftrag
gez. Karl

6. Treffen Arbeitskreis
Innenstadtentwicklung

am Montag, den 26.02.2018 um 20:00 Uhr
im Sitzungssaal des Homberger Rathauses

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Vorschläge zur Innenstadtgestaltung
3. Priorisierung der Vorschläge aus der Innenstadtbegehung der Tou-
rismuskommission
4. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürger sind hierzu herzlich ein-
geladen.
Homberg (Ohm), den 14.02.2018

Claudia Blum
Bürgermeisterin

Fundbüro
Bei der Stadtverwaltung Homberg (Ohm) sind folgenden Fundsachen abgegeben
worden:
Fundsache: Fundort:
Schlüssel mit Karabinerhaken,
beschriftet mit 20. E.R.B Spielplatz hinter der Mauer VR-Bank
Graues Kleidungsstück von Marke DJT Marktstraße Höhe Hausnummer 44
Weiß-Pinker Cityroller „Head“ Frankfurter Str. Fa. Repp
Handy Nokia Kalter Markt
Brille mit blauen Rahmen
und schwarzen Bügeln Geo Tour
Regenjacke grün/blau mit Auto Motiven Bushaltestelle Rathaus
Schal gepunktet Stadthalle Seniorennachmittag
Schlüsselanhänger mit 3 Schlüssel
und rosa Anhänger Poststelle Homberg (Ohm)
Ohrring Silber Fußweg Ober-Ofleiden Hbg
Samsung Handy Fußweg zur Wilhemstraße
Schlüsselmäppchen mit 4 Schlüsseln Am tiefen Hain
Autoschlüssel BMW, 3 Schlüssel an Ring Nähe Flugplatz Dannenrod
Mütze schwarz-grau Taxi Shuttle Weihnachtszauber
Autoschlüssel Renault Valeu
und 5 Schlüssel am Ring Weihnachtsmarkt Nieder-Ofleiden
Ring Silber DGH Deckenbach
Rotes Jugenfahrrad, MTB, Fahrradstar Berliner Straße 27
Der Eigentümer kann sein Besitzrecht innerhalb der gesetzlichen Frist von sechs Monaten bei der Stadtverwaltung Homberg (Ohm),
Rathaus, Zimmer 0.1, anmelden.

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Geänderte Öffnungszeiten
der Kleiderkammer im Familienzentrum

Homberg (Ohm):
Ab 01. Dezember 2017: Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr, aus-
genommen der erste Dienstag im Monat. An diesem ist nachmit-
tags von 14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. An gesetzlichen Feiertagen
bleibt die Kleiderkammer geschlossen.
Neben Kleidung, Schuhen, Rucksäcken, Koffern und Sporttaschen
finden sich dort auch noch viele andere Gebrauchsgegenstände
(Spielsachen, Geschirr …). Die Kleiderkammer lebt von Spenden,
die herzlichst angenommen werden. Eine Auflistung der benötigen
Dinge findet sich auf der Homepage des Familienzentrums (www.
familienzentrum-homberg-ohm.de). Wir freuen uns, Sie während
der Öffnungszeiten begrüßen zu dürfen.
Abgabe bitte nur nach vorheriger Absprache. Die Garderobe ist
jedoch für Nehmer nicht völlig kostenlos, es wird um eine geringe
Spende gebeten.
Rückfragen bitte unter E-Mail: cenders@homberg.de oder Tel.:
06633 - 184 42

Winterpause des Museums
im Alten Brauhaus

Brauhausgasse
Das Museum macht Winterpause vom 03.12.2017 bis 11.03.2018 ein-
schließlich.
Öffnungszeiten nur nach Vereinbarung unter:
06633/184-0 oder 7505

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00 Uhr und 18.00
Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Schiedsmann
Klaus Kirbach, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in
Marburg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Seniorenbeirat der Stadt Homberg (Ohm)
Sie haben Fragen, Anregungen und Wünsche?
Die Mitglieder des Seniorenbeirates stehen Ihnen unter
folgenden Telefonnummern zur Verfügung:
Vorsitzender Manfred Vogel Tel.: 06633 - 392
stv. Vorsitzende Charlotte Pohl Tel.: 06633 - 7557
Sieglinde Seibert-Viehl Tel.: 06633 - 6391
Ingrid Swoboda Tel.: 06633 - 7446
E-Mail: seniorenbeirat@homberg.de

Öffnungszeiten der Stadt- und
Schulbibliothek

(Gesamtschule, Hochstraße):
Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
In den Schulferien geschlossen
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Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Udo Klar von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von Poli-
zeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch grö-
ßere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: svo-homberg.ppoh(@)polizei.hessen.de, Tel.:
06631/974-0

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen

Anwalt)
- die Sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
- die Schwangerenkonfliktberatung

Öffnungszeiten von Café,
Tauschbibliothek und

Lesezimmer
Mo, Di, Mi und Do von 8.30 - 12.00 Uhr sowie
Di und Do von 13.30 - 16.30 Uhr
Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr offenes Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselliger Spiele-Nachmittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.
Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Strickcafé im FamilienzentrumHomberg (Ohm)
Im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, können Neuan-
fänger und Geübte sich immer dienstags in lockerer Runde von 14.30
Uhr bis 16.30 Uhr zusammensetzten, um gemeinsam zu stricken, hä-
keln, sich auszutauschen oder einfach nur, um in angenehmer Atmo-
sphäre einen Kaffee zu trinken.
Information unter www.familienzentrum-homberg-ohm.de oder E-Mail:
cenders@homberg.de

Beratung des VdK im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VDK - Kreis-
verband Alsfeld - durch Frau Helma Schnell-Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631-3556

Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

In Gesellschaft
schmeckt’s noch mal so gut!

Der Ortsbeirat Ober-Ofleiden lädt zum gemeinsamen Mittagessen.

Früher kam die Großfamilie nach getaner Arbeit bei Tisch zusammen.
Essen, Trinken, Schwätzchen halten. Ein Genuss für Leib und Seele!

Und heute? Wir freuen uns, dass sich unser gemeinsames
Mittagessen inzwischen gut etabliert hat.

Wer Lust hat daran teilzunehmen kommt am

Mittwoch 21. 02. 12.00 Uhr
in das neue Mehrgenerationenhaus in Ober-Ofleiden

Es gibt „Heringssalat“ und
natürlich Nachtisch!

Und dazu Geselligkeit gratis.

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bei Ortsvorsteherin
Friederike Feyh bis zum 19. 02. 2018 unter Telefon 5234.

Wir freuen uns auf Euch!
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Einladung zur Krabbelgruppe
Keine Lust mehr nur zu Hause zu sein?

Wir bieten Euch eine offene Gruppe, die zum gemeinsamen Spielen
einlädt. Hier könnt Ihr Erfahrungen austauschen und erleben, wie sich
Euer Kind in der Gruppe entwickelt.
Herzlich Willkommen sind Mamas, Papas, Schwangere, Großeltern und
Kinder von 0 bis 3 Jahren.
Wann: Immer dienstags von 9.30 - 11.00 Uhr
Wo: Saal des Familienzentrums Homberg (Ohm),

Frankfurter Str.1
Kostenbeitrag : 1,00 EUR
Ansprechpartner: Carmen Mahr Tel.: 06633 - 7803

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Treffen im Familienzentrum Homberg (Ohm)

Sie möchten sich ungezwungen informieren, austauschen und gesellige
Stunden verbringen?
Die Frauenselbsthilfe nach Krebs trifft sich in lockerer Atmosphäre an
jedem ersten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Familienzentrum Hom-
berg (Ohm).
Gäste sind herzlich willkommen.

„Gemeinsam ist schöner als einsam“
Selber kochen und dann alleine essen ist nicht immer schön. An man-
chen Tagen wünscht sich vielleicht der eine oder andere, das regelmä-
ßige Kochen ausfallen zu lassen. Dann wäre es schön, sich an einen
gedeckten Tisch zu setzen und mit einer warmen Mahlzeit in geselliger
Runde verwöhnen zu lassen.
Wir möchten allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern jeden letzten Mitt-
woch im Monat, in der Zeit zwischen 12 und 14.00 Uhr, ein Mittagessen
im Café des Familienzentrums anbieten. Anschließend lassen wir den
Mittag mit einer Tasse Kaffee und einem Plausch in gemütlicher Runde
ausklingen.
Menü für Mittwoch, den 28. Februar 2018:
Pilzrahmpfanne mit Fleisch, wahlweise vegetarisch mit Reis, Salat
und Nachtisch zum Preis von 7,00 EUR.
Anmeldung telefonisch unter : 06633 – 184 42 oder per E-Mail: ubromm@
homberg.de, bis zum 23.02.2018

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer

Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 14.02.2018
Stadt Apotheke, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf, Tel. (06635) 223
Donnerstag, 15.02.2018
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921059
Freitag, 16.02.2018
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 1050
Samstag, 17.02.2018
Felsen Apotheke, Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm),
Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke, Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt, Tel.: (06692) 919130
Sonntag, 18.02.2018
Die Thor Apotheke,
Rathausgasse 4,
35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921892
Montag, 19.02.2018
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11,
35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 8992760
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße
14, 35329 Gemünden/Felda,
Tel. (06634) 917590
Dienstag, 20.02.2018
Haupt-Apotheke, Neustadt 9,
35260 Schweinsberg,
Tel. (06429) 391
Mittwoch, 21.02.2018
Born-Apotheke, Hofackerstraße
11, 35274 Kirchhain,
Tel.: (06422) 1885

Begegnungscafé
für Frauen

Frauen aller Nationen sind mittwochs von 9.30 bis 11.30 Uhr in das Café
des Familienzentrums Homberg (Ohm) eingeladen, um sich bei einem
gemeinsamen Frühstück auszutauschen und kennen zu lernen.
Sollte ein Fahrdienst benötigt werden, bitten wir dies vorab im Famili-
enzentrum unter Tel. 06633 - 184 42 oder cenders@homberg.de anzu-
melden.

HotSpot
Öffnungszeiten des Jugendzentrums
„HotSpot“ (im Familien-zentrum)

Dienstag von 15.00 - 18.00 Uhr (für Schüler ab der 5. Klasse)

M e s o t h e r a p i e

Knie-Hüftarthrose,

Sportverletzungen, Migräne,

Rücken-, Schulterschmerzen,

Tennisellenbogen, Fersensporn,

Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula
Tel.: 06675/1666

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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- Anzeige -

Werbung bringt ERFOLG!
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mit entsprechenden Vorkenntnissen
(Ende der Lernstufe A1) sind herzlich
willkommen!

Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen
Dozent(en): Georgina Theiß
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Altbau,

Raum 104
Veranstaltungstag(e): Mittwoch
Zeitraum: Mi. 14.02.2018 - Mi. 16.05.2018
Dauer: 12 Treffen
Uhrzeit: 18:00 - 19:30
Kosten: 112,00 €
zusätzliche Kosten:
Max. Teilnehmeranzahl: 9
Zielgruppe: Erwachsene allgemein

„Mal wieder - Lust auf Malen?“
-für Anfänger/innen und Fortgeschrittene-

Kursnummer: 181-2504
Titel: „Mal wieder - Lust auf Malen?“ -für

Anfänger/innen und Fortgeschrittene-
Info: Ich drücke Ihnen den Pinsel in die

Hand, Sie öffnen wieder Ihre Kreativität.
Ich zeige Ihnen Ihre Fähigkeiten, Sie
probieren aus. Ich gebe Ihnen die
Farben, Sie entdecken wieder Ihre
inneren Bilder. Ich schiebe Ihnen das
Papier und die Leinwand unter und Sie
werden malen!
Mit oder ohne Vorlagen, gegenständlich
oder abstrakt - ich zeige Ihnen die
Möglichkeiten von Materialien und
Maltechniken (Aquarell, Pastell, Acryl u.
Mixed-Media).
Jede/r soll im Kurs den eigenen Weg
gehen, das eigene Bild entdecken!
Nehmen Sie sich diese Mal-Zeit!
Bitte mitbringen: Ein Kittel, mehrere
Stofflappen, Aquarellpapier ca. 200 mg,
3 weiche und 2 harte Bleistifte, Spitzer,
Küchenpapier und - Freude, Lust und
Phantasie!
Gutes und günstiges Material und Farben
können Sie auch zu beginn des Kurses
bei der Kursleiterin bestellen. Kosten
hierfür sind direkt mit der Kursleiterin
abzurechnen.

Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen
Dozent(en): Benedetta von Collenberg
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Gesamtschule,

Kunstraum
Veranstaltungstag(e): Mittwoch
Zeitraum: Mi. 21.02.2018 - Mi. 21.03.2018
Dauer: 5 Treffen
Uhrzeit: 18:30 - 20:45
Kosten: 70,00 €
zusätzliche Kosten:
Max. Teilnehmeranzahl: 8
Zielgruppe: Erwachsene allgemein
Anmeldeschluss: 14.02.2018

Klangschalen-Workshop
Kursnummer: 181-3105
Titel: Klangschalen-Workshop
Info: Genießen Sie eine harmonisierte

Klangwelt! Entspannen Sie in der
Klangmassage: Heilsam vibrieren die
Klangschalentöne durch Ihren Körper.
Sie können viele Klangschalen antönen:
Fuß-Klangschalen mit ihren tiefen
Basstönen, Zimbeln, Klangspiel und
Kristallschale. Und als Höhepunkt:
Genießen Sie das zauberhafte
Monochord und die tiefe Ruhe der
Klangmeditation.
Bitte bringen Sie eine Decke mit.

Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen
Dozent(en): Dieter Gensler
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Saal
Veranstaltungstag(e): Montag
Zeitraum: Mo. 05.03.2018 - Mo. 12.03.2018
Dauer: 2 Treffen
Uhrzeit: 19:00 - 22:00
Kosten: 37,50 €
zusätzliche Kosten:
Max. Teilnehmeranzahl: 12
Zielgruppe: Erwachsene allgemein
Anmeldeschluss: 27.02.2018

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

GRUNDSCHULE HOMBERG
Schulanmeldung für Schuljahr 2019/2020 gem. Hess. Schulgesetz
1. Betrifft die Eltern der schulpflichtigen Kinder, geboren im Zeit-
raum 02.07.2012 bis 30.06.2013
Für alle im kommenden Jahr 2019 schulpflichtig werdenden Kinder findet
die Anmeldung bereits jetzt im März statt. Sie erhalten per Post in den
nächsten Tagen nähere Informationen dazu.
2. Betrifft die Eltern der sog. „Kann-Kinder“, geboren im Zeitraum
01.07.2013 - 31.12.2013
Für Kinder, die im Zeitraum zwischen dem 01.07. und 31.12.2018 das
sechste Lebensjahr vollenden, besteht bei entsprechend vorhandener
Schulfähigkeit die Möglichkeit, auf Antrag der Eltern bereits zum August
2019 eingeschult zu werden.
Wenn Sie einen Antrag auf vorzeitige Einschulung wünschen, bitte ich Sie,
sich zwecks Terminabsprache mit der Schule in Verbindung zu setzen.
Die endgültige Entscheidung über die Schulaufnahme Ihres Kindes er-
folgt - wie seither auch - erst im Frühjahr vor Beginn des neuen Schul-
jahres und nach der schulärztlichen Untersuchung.
3. Betrifft die Eltern der sog. späten „Kann-Kinder“, geboren im
Zeitraum 01.01.2014 - 30.06.2014
Für Kinder, die im Zeitraum zwischen dem 01.01. und 01.07.2019 das
sechste Lebensjahr vollenden, besteht nach dem Hessischen Schulge-
setz bei entsprechend vorhandener Schulfähigkeit ebenfalls die Mög-
lichkeit, auf Antrag der Eltern bereits zum August 2019 eingeschult zu
werden. Bei Kindern, die nach dem 31. Dezember das sechste Lebens-
jahr vollenden, kann die Einschulung jedoch vom Ergebnis einer zusätz-
lichen Überprüfung der geistigen und seelischen Entwicklung durch den
Schulpsychologischen Dienst abhängig gemacht werden.
Wenn Sie einen Antrag auf vorzeitige Einschulung wünschen, bitte ich
Sie, sich zwecks Terminabsprache mit der Schule in Verbindung zu set-
zen.
Die endgültige Entscheidung über die Schulaufnahme Ihres Kindes er-
folgt - wie seither auch - erst im Frühjahr vor Beginn des neuen Schul-
jahres und nach der schulärztlichen Untersuchung.

gez. Eva Sartorius, Rektorin

VHS-Kurse
Anmeldungen und Fragen zu den Kursen bitte direkt an die
VHS in Alsfeld, Im Klaggarten 6 , Tel.:06631 792-7700 oder
www.vhs-vogelsberg.de, richten.

Spanisch A1.4
Kursnummer: 181-4509
Titel: Spanisch A1.4
Info: Sie sind mit den Grundzügen der

spanischen Sprache schon recht
vertraut, Ihnen fehlen aber doch noch
wichtige Strukturen und oftmals auch
die richtigen Worte zur passenden
Gelegenheit. Neue Teilnehmer/innen Lesen Sie bitte weiter auf Seite 11.
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Frankfurter Str. 25

35315 Homberg

Tel: 06633 325

Kompressionsstrümpfe

müssen nicht alt und grau sein

Gummistrümpfe

waren gestern!

moderne Kompressions-

strümpfe sind:

bunt

bequem

leicht anzuziehen

aus modernen Geweben

attraktiv

Bei uns erhalten Sie:

professionelle Anpassung

Maß- oder Serienversorgung

Bei Verordnung auf Rezept zahlen Sie

maximal Zuzahlung10,00€

Dr. Christian Gerninghaus, www.zeitfürgesundheit.de

- Anzeige -
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Uhrzeit: 10:00 - 11:30
Kosten: 93,30 €
zusätzliche Kosten:
Max. Teilnehmeranzahl: 9
Zielgruppe: Senioren

Einführung in die Nah- und
Makrofotographie

Kursnummer: 181-2701
Titel: Einführung in die Nah- und

Makrofotographie
Info: Vielen Fotobegeisterten mit einer

Kamera bleibt der Bereich des Kleinen
verschlossen, weil ihre Kamera ohne
Zubehör für diesen Zweck nicht optimiert
ist. Gerade aber die kleinen Dinge, die
auch unser Auge ohne Hilfsmittel nur
unzureichend wahrnehmen kann, sind
besonders interessant, wenn sie groß
oder gar riesig dargestellt werden.
Der Nachmittagskurs vermittelt
Ihnen zum einen die technischen
Grundkenntnisse für die Nahfotografie
und bietet Ihnen einen Ratgeber für
den Kauf von Zubehör, damit Sie sich
diesen faszinierenden Teilbereich der
Fotografie erschließen können. Dabei
spielt es keine Rolle, ob Sie Ihren
Schmuck für Versicherungszwecke,
Gegenstände für die Einstellung auf
einer Verkaufsplattform im Internet oder
die kleinen Dinge in der Natur ablichten
wollen.
Mit der Fotoausstattung des Kursleiters
erstellen wir uns beispielhaft Bilder,
die wir mittels Beamer anschließend
betrachten. Gern können Sie aber auch
Ihre eigene Kamera mitbringen, sofern
Sie bereits über eine entsprechende
Ausrüstung verfügen. Grundkenntnisse
der Fotografie sind für diesen Kurs
Voraussetzung.

Staffelpreis:
4-6 Personen - 36,00 EUR
ab 7 Personen - 20,50 EUR (E)

Dozent(en): Volker Gnau
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Saal
Veranstaltungstag(e): Samstag
Termin: Sa. 24.02.2018
Dauer: 1 Treffen
Uhrzeit: 13:00 - 16:45
Kosten: 36,00 €
zusätzliche Kosten:
Max. Teilnehmeranzahl: 10
Zielgruppe: Erwachsene allgemein
Anmeldeschluss: 16.02.2018

MS-Treff in Homberg/Ohm
Zu einem zwanglosen Gesprächsaustausch möchten Betroffene mit Mul-
tipler Sklerose am Montag, den 19. Februar 2018 zusammenkommen.
Das Treffen beginnt um 19.00 Uhr im Güntersteiner Hof in Homberg. Alle
Betroffene sind herzlich willkommen, über neue Gesichter würden wir
uns sehr freuen. Bei Fragen können sie sich gerne an Carmen Rotter
06633/64078 oder Sonja Köhler 06633/642911 wenden.

Geflügelzuchtverein Homberg
Jahreshauptversammlung 2018

Wir laden hiermit alle Mitglieder des Geflügelzuchtvereins Homberg/Ohm
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 02. März 2018 um 19.00
Uhr im Gasthaus Fleischhauer herzlich ein.
Beginn 19.00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Homberg
Stadtfeuerwehrtag 2018

Gerne teilen wir der Bevölkerung mit, dass vom 10.-12.08.2018 der Stadt-
feuerwehrtag 2018 in Homberg / Ohm stattfindet. Alle Bürgerinnen und
Bürger sind dazu eingeladen, diese Tage gemeinsam mit der Feuerwehr
zu feiern. Das genaue Programm wird Ihnen rechtzeitig über Plakate,
Facebook und Zeitung mitgeteilt.

Italienisch C1
Kursnummer: 181-4408
Titel: Italienisch C1
Info: In questo corso per avanzati vogliamo

leggere alcuni testi sulla storia, politica,
geografia, arte, musica e letteratura
italiana e anche un piccolo giallo.
Parliamo della situazione attuale in
Italia e naturalmente facciamo anche
una ripetizione della grammatica. Siete
benvenuti se siete interessati dell‘ Italia
e se avete una conscenza abbastanza
buona della lingua italiana.

Mini gruppo: 4-6 partecipanti
Dozent(en): Dr. Thomas Groß
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Altbau,

Raum 103
Veranstaltungstag(e): Mittwoch
Zeitraum: Mi. 21.02.2018 - Mi. 09.05.2018
Dauer: 10 Treffen
Uhrzeit: 18:00 - 19:30
Kosten: 140,00 €
zusätzliche Kosten:
Max. Teilnehmeranzahl: 6
Zielgruppe: Erwachsene allgemein

Hablemos en español B1.2
Kursnummer: 181-4515
Titel: Hablemos en español B1.2
Info: Nuestra meta principal es hablar, hablar,

y hablar mucho en un ambiente relajado,
por supuesto, siempre en español.
Interesantes videos, textos y lecturas
son parte del contenido, reactivando
vocabulario y pasados, ademàs de
nuevas formas gramaticales. Ven, forma
parte de nuestro grupo!
Grupo de 6 a 9 personas.

Dozent(en): Georgina Theiß
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Altbau,

Raum 104
Veranstaltungstag(e): Dienstag
Zeitraum: Di. 20.02.2018 - Di. 15.05.2018
Dauer: 10 Treffen
Uhrzeit: 18:00 - 19:30
Kosten: 93,30 €
zusätzliche Kosten:
Max. Teilnehmeranzahl: 9
Zielgruppe: Erwachsene allgemein

Entspannungskurs und Burn-Out-Prävention
Kursnummer: 181-3301
Titel: Entspannungskurs und Burn-Out-

Prävention
Info: In dem Kurs erlernen Sie die

Unterschiede zwischen Anspannung
und Entspannung. Verfahren wie man
schnell und einfach entspannen kann. In
dem Kurs werden zum Schluss geführte
Meditationen durchgeführt.

Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Dozent(en): Bernd Ries
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Saal
Veranstaltungstag(e): Mittwoch
Zeitraum: Mi. 21.02.2018 - Mi. 14.03.2018
Dauer: 4 Treffen
Uhrzeit: 19:00 - 21:00
Kosten: 37,50 €
zusätzliche Kosten:
Max. Teilnehmeranzahl: 12
Zielgruppe: Erwachsene allgemein
Anmeldeschluss: 16.02.2018

English for 50+ (A2)
Kursnummer: 181-4225
Titel: English for 50+ (A2)
Info: Sie wollen gern vormittags lernen

und legen besonderen Wert auf eine
stressfreie Atmosphäre und viel Spaß
beim Lernen mit Gleichgesinnten? Dann
ist dieser Kurs auf der Stufe A2 der
richtige für Sie! Come and have fun!
Die Unterrichtssprache ist Englisch.

Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen
Dozent(en): Yvonne van Zegeren
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Café
Veranstaltungstag(e): Dienstag
Zeitraum: Di. 27.02.2018 - Di. 22.05.2018
Dauer: 10 Treffen
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8. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind spätestens bis zum 2.März 2018 beim
Vorstand
schriftlich einzureichen. Anträge mit besonderer Aktualität (Initiativan-
träge) können
jederzeit während der Versammlung beim Vorstand gestellt werden.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Walter Pohl
1. Vorsitzender

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017
Am Montag, dem 12. März 2018 um 19:00 Uhr, findet die Jahreshaupt-
versammlung für das abgelaufene Jahr 2017 im „Güntersteiner Hof“ in
Homberg statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden
2. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
3. Totenehrung
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Rechners
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
7. Wahl des 1. Vorsitzenden, 2. Vorsitzenden und Rechners, Schrift-

führers und eines Beisitzers
8. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind spätestens bis zum 2. März 2018 beim
Vorstand schriftlich einzureichen. Anträge mit besonderer Aktualität
(Initiativanträge) können jederzeit während der Versammlung beim Vor-
stand gestellt werden.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Walter Pohl
1. Vorsitzender

Motorradfahrer
„Garagen-Jungs“

Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/5983.

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Öffnungszeiten des Schlosscafés

Sonntags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige

und -gefährdete, sowie deren Angehörige,
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 19.30 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Bund der Pfadfinder
„Stamm Wüstenfüchse“

Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:
Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Luis Rieger, Tel.: 0157/54233543
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Imkerverein Homberg und Umgebung
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018

Am Montag, dem 12.März 2018 um 19:00 Uhr, findet die Jahreshaupt-
versammlung für das abgelaufene Jahr 2017 im „Güntersteiner Hof“
in Homberg statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden
2. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
3. Totenehrung
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Rechners
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
7. Wahl des 1. Vorsitzenden, 2. Vorsitzenden und Rechners, Schrift-

führers und eines Beisitzers
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Im Rahmen der Kampagne „Hessen lebt Respekt“ der Hessischen Lan-
desregierung war die TTG Büßfeld einer der 24 Vereine die „Respekt im
Alltag gang besonders leben „ausgezeichnet wurde.
Im Sport sind Herkunft oder Status unwichtig - es zählen Kameradschaft-
lichkeit, Einsatz und Teamgeist. Das Gemeinschaftsgefühl der faire Um-
gang miteinander und das Einhalten von Spielregeln sind Erfahrungen,
die im Sport und in vielen anderen Bereichen des Lebens weiterhelfen.
Mit der Behindertensportabteilung Tischtennis pflegt die TTG nun schon
über 10 Jahre dieses Motto. Und auch schon vor der Gründung dieser
Abteilung waren die damals behinderten Jugendlichen immer ein Teil
der TTG um die man sich auch kümmerte. Im Dorf wurde schon die so-
genannte „Inklusion“ gelebt als dieser Begriff noch nicht geschaffen war.
An dieser Veranstaltung nahm auch Hessens Justizministerin Eva Küh-
ne-Hörmann teil. Sie betone in ihrer Ausführung unter anderen, dass
faires gutes Miteinander, Teamfähigkeit und Respekt nicht nur im Sport
sondern auch im täglichen Miteinander unverzichtbar sei.
Vorsitzender Norbert Beyer und Abteilungsleiter Behindertentischtennis
Udo Winkler nahmen stolz diese besondere Auszeichnung entgegen.

Freiwillige Feuerwehr Dannenrod
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Dannenrod lädt hiermit alle Mit-
glieder, Ehrenmitglieder sowie Mitglieder der Jugendfeuerwehr und Ein-
satzabteilung zur Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2017

am Freitag den 2. März 2018 um 20.00 Uhr
in das Gasthaus Jakob recht herzlich ein.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Wehrführers
5. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
6. Bericht des Schriftführers
7. Bericht des Rechners
8. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes
9. Wahl der Kassenprüfer
10. Ergänzungswahl Jugendfeuerwehrwart
11. Haushaltsplan
12. Ehrungen und Beförderungen
13. Gäste haben das Wort
14. Anfragen und Mitteilungen (Verschiedenes)
Anträge sind bis zum 23.02.2018 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Horst
Morneweg, Buchhainer Str. 22, einzureichen.
Die Mitglieder der Einsatzabteilung werden gebeten, in Uniform zu er-
scheinen.

Der Vorstand

TV Homberg
Abt. Badminton

Hallo, Freunde des Badmintonsportes,
wer hat Lust auf die schnellste Ballsportart der Welt? Der ist bei der
Badminton- Abteilung in der Homberger Großsporthalle genau richtig
und kann etwas für Konzentration und körperliche Fitness tun- und das
in jedem Alter: von 7 bis 70 Jahre ist jeder gut aufgehoben!
Unsere Trainingszeiten sind:
Montag und Mittwoch
Jugendliche 18:45 – 20:15 Uhr
Erwachsene 20:15 – 21:45 Uhr
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Wanderverein Homberg
informiert

Der Wanderverein Homberg Ohm e.V. möchte auf die nächste gemein-
schaftliche Kräppelwanderung hinweisen, die am 18. Februar um
14:00 Uhr ab dem Treffpunkt Stadthallenplatz stattfinden wird.
Ziellokal: Güntersteiner Hof gegen 15:00 Uhr
Gäste sind herzlich eingeladen daran teilzunehmen.
Kontakt:
Patrick Köhler Mail: p@rickkoehler.de oder
Marianne Fleischhauer Tel: 06633-434

Freiwillige Feuerwehr Büßfeld
Jahreshauptversammlung

Hiermit lädt die FFW Büßfeld alle Aktiven, Passiven und Ehrenmitglieder
zur Jahreshauptversammlung ein.
Die Versammlung findet am Samstag, den 24.02.18 um 20.00 Uhr im
FFW-Gebäude statt.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers,

Verlesen des Protokolls der letzten JHV
4. Bericht des 1.Vorsitzenden
5. Bericht des Wehrführers
6. Bericht Ehren- und Altersabteilung
7. Jahresbericht des Rechners
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung

Vorstand und Rechner
9. Neuwahl Kassenprüfer
10. Neuwahl Wehrführer und stellvertretender Wehrführer
11. Ehrungen und Beförderungen
12. Verschiedenes
Sollte die Versammlung um 20.00 Uhr nicht beschlußfähig sein, wird um
20:15 Uhr neu und beschlußfähig eröffnet.

Der Vorstand

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
TTG Büßfeld als Verein

des Respekts ausgezeichnet
„Sportvereine leben Respekt“ lautete das Motto einer Ehrungsveran-
staltung des Landessportbundes Hessen e.V. die am 06. Februar in
Grünberg im Sporthotel stattfand.

von li na rechts 2.Vorsitzender Sportkreis Vogelsbergkreis Günther Stie-
big, Vorsitzender TTG Norbert Beyer, Abteil. BehindertenTT UdoWinkler,
Vizepräsident LBS Prof. Dr. Zielinski
Fotograf Ralf Wächter /Lanessportbund Hessen
Copyright Landessportbund
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Ab dem 19. Februar 2018 treffen wir uns zu den gemeinsamen Proben
immer montags ab 19:30 Uhr im alten Dorfgemeinschaftshaus in der
Mittelstraße in Nieder-Ofleiden.
Singt einfach einmal unverbindlich bei uns mit. Es macht bestimmt viel
Spaß!
Eure Marlies Reul und der Vorstand des ev. Frauenchores Nieder-Ofleiden

Ev. Posaunenchor Nieder-Ofleiden
Jahreshauptversammlung

Der ev. Posaunenchor Nieder-Ofleiden lädt alle Aktiven-, Passiven-,
Förderkreis- und Ehrenmitglieder, sowie alle Anfänger zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Die Versammlung findet am 24.02.2018 um 20:00
Uhr im Übungsraum des Posaunenchors (altes Dorfgemeinschaftshaus,
Mittelstraße) statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht der Rechnerin
6. Bericht der Chorleiter
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen
9. Anpassung Jahresbeitrag
10. Verschiedenes
Um pünktliche und zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Der Posaunen-
chor lädt zu Beginn der Veranstaltung zu einem Essen ein.

Der Vorstand

Landfrauenverein „Ohmtal“
Treffen

Wir treffen uns gemeinsam am Mittwoch, den 21.02.2018 um 20.00 Uhr
im DGH in Nieder-Ofleiden. Zahnärztin Mareike Ziebe aus Schweinsberg
wird einen sehr interessanten Vortrag über die zahnärztliche Prophylaxe
halten. Dazu sind alle Mitglieder, aber auch Nicht-Mitglieder sehr herz-
lich eingeladen. Für Nicht-Mitglieder wird ein kleiner Unkostenbeitrag
erhoben.

Burschen- und Mädchenschaft
Ober-Ofleiden

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Burschen- und Mädchenschaft Ober-
Ofleiden findet am 24.02.2018 um 19:30 Uhr im Mehrgenerationenhaus
Ober-Ofleiden statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Rechners
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Entlastung des Vorstandes
7. Veranstaltungen 2018
8. Tagesfahrt
9. Neuwahl Kassenprüfer
10. Verschiedenes

Evang. Pfarramt
Homberg/Ohm

Mittwoch, 14.2.
19.00 Uhr Weltgebetstag- Vorbereitung im kath. Pfarrsaal am

Burgring
(nach Absprache)

Freitag, 16.2.
19.30 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

Samstag, 17.2.
9-13 Uhr Vorkonfirmandenunterricht im Gemeindehaus

Sonntag, 18. Februar Invocavit
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus

Monatsübung im Februar
An alle Aktiven der FFW Erbenhausen
Sonntag den 11.02.2018 09.30 Uhr
Thema: FwDv 3
Die Übung wird durchgeführt von: Sebastian Witt
Termine Februar:
Winterschulung in Homberg Ohm
Am 21.02.2018 um 20:00Uhr
Thema: Wasserförderung lange Wege/Waldbrandbekämpfung
(Ersatz Termin 26.02.2018)

Der Wehrführer

Landfrauenverein Maulbach
Achtung:

Bitte zum Heringsessen am 21.03.
Besteck und Teller mitbringen. Danke.

Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, den 21.März um 18:30 Uhr im ev. Gemeindehaus findet
unser gemeinsames Heringsessen statt.
Wir treffen uns um 18:00 Uhr zur Vorbereitung.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Samstag, den 3. März um 18:30 Uhr im ev. Gemeindehaus.
Wir treffen uns um 18: Uhr zur Vorbereitung und beginnen mit einem
gemeinsamen Essen.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Rechnerin
4. Bericht der Kassenprüferinnen mit Entlastung des Vorstandes und
Neuwahl
5. Verschiedenes

Ev. Frauenchor Nieder-Ofleiden
Herzliche Einladung

Kommt, macht mit bei unserem Chorprojekt
„Das Frühlingsfest der Lieder“ am 13. Mai 2018.
Hierfür werden wir in den nächsten Wochen neue Lieder
aus dem EG Plus und traditionelle Volkslieder lernen und singen.
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Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 13.02.

- kein Konfirmandenunterricht -
Mittwoch, 14.02.
14.00 Uhr Frauenkreis Ehringshausen
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod/Zeilbach
Donnerstag, 15.02.
14.30 Uhr Hausbibelkreis Ehringshausen
15.30 Uhr Musikschule Fröhlich
19.30 Uhr gemeinsame KV-Sitzung im DGH in Zeilbach
Sonntag, 18.02. - Invocavit -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen mit Taufe von Charlotte

Specht, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Pfr. Harsch
Dienstag, 20.02.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen
Mittwoch, 21.02.
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod/Zeilbach
Donnerstag, 22.02.
15.30 Uhr Musikschule Fröhlich
Sonntag, 25.02. - Reminiscere -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Donnerstag, 15.02.18
Elpenrod 14.00 Uhr Frauenkreis
Samstag, 17.02.18
Nieder-
Gemünden 9.00 bis 12.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ev.

Gemeindehaus
Sonntag, 18.02.18
Nieder-
Gemünden 9.30 Uhr Gottesdienst
Elpenrod 10.45 Uhr Gottesdienst
Montag, 19.02.18
Burg-
Gemünden 18.00 Uhr Chorprobe „BuNiElOt“ in der Wanngasse 9

19.30 Uhr Projektchor der Eltern der Konfirmandinnen
und Konfirmanden

Mittwoch, 21.02.18
Burg-
Gemünden 17.00 Uhr Begegnungscafe mit den Flüchtlingen im

Dorfgemeinschaftshaus, wir laden dazu recht herzlich
ein!

Kleidersammlung für Bethel v. 20.02. bis 26.02.18
Abgabestelle in Burg-Gemünden: Fam. Schultheiß, Bernsfelder Str. 8
Abgabestelle in Elpenrod: Familie Ertl: Am Hohen Berg 4
Abgabestelle in Hainbach: Familie Rühl, Nieder-Gemündener Str. 16
Abgabestelle in Nieder-Gemünden: Garage im Ev. Gemeindehaus Ab-
gabestelle in Otterbach: Familie Dreiucker, Lochbornstr. 16
Jeweils in der Zeit von 8.30 bis 17.00 Uhr.
Bitte geben Sie nur gut erhaltene Kleidung, Wäsche, Schuhe, Handta-
schen, Plüschtiere und Federbetten - jeweils gut verpackt (Schuhe, bitte
paarweise bündeln) in die Sammlung!
Jubiläumskonfirmationen 2018 (Konfirmationsjahrgänge 1993 - Sil-
ber, 1968 - Gold, 1958 - Diamant, 1953 - Eisern) in den Kirchen von
Burg- u. Nieder-Gemünden
In Burg-Gemünden finden die Jubiläumskonfirmationen am 9. Sept. 2018
um 10.45 Uhr statt und in Nieder-Gemünden am 21. Okt. 2018 um 10.00
Uhr. Über eine Mithilfe bei der Anschriftensuche, eine Ansprechpartnerin,
einem Ansprechpartner aus dem jeweiligen Konfirmationsjahrgang wür-
den wir uns sehr freuen. Bitte melden Sie sich bei Interesse telefonisch
beim Pfarramt unter der Ruf-Nr. (0 66 34) 2 29.

Evang. Kirchengemeinden
Maulbach/Appenrod/Dannenrod

Mittwoch, 14. Februar 2018
14 Uhr Das Café Sonnenschein hat geöffnet. Es wird einen

fastnachtlichen Nachmittag mit viel Spaß und guten
Gesprächen geben. Außerdem werden wir musikalisch
unterhalten von Margot Naumann aus Kirtorf und ihrer
Gruppe.

Donnerstag, 15. Februar 2018
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem

Kindergarten
(bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 18. Februar 2018 -Invokavit-
18 Uhr Abendgottesdienst in Dannenrod

Montag, 19.2.
19.00 Uhr Vorbereitungstreffen zur diesjährigen

Jubelkonfirmation
(siehe Text)

Mittwoch, 21.2.
19.00 Uhr Weltgebetstag- Vorbereitung im kath. Pfarrsaal am

Burgring (nach Absprache)
Bethel-Sammlung vom 22. Februar bis zum 24. Februar
Die Ev. Kirchengemeinde Homberg sammelt auch in diesem Jahr wieder
für die Stiftung Bethel gut erhaltene Kleidung und Wäsche jeder Art für
Männer, Frauen und Kinder (Schuhe bitte paarweise bündeln), Handta-
schen, Federbetten und Plüschtiere.
Abgabestelle ist der Kellereingang hinter dem Ev. Gemeindehaus an
der Stadtkirche.
Von Donnerstag, 22. bis Samstag, 24. Februar ist in der Zeit von 16.30
Uhr bis 18.30 Uhr jemand da, der die Kleidersäcke entgegen nimmt.
Leere Kleidersäcke sind in der Stadtkirche (tagsüber offen) oder nach
dem Gottesdienst im Gemeindehaus erhältlich.
Jubelkonfirmation 2018
Die diesjährige Feier der Silbernen, Goldenen, Diamantenen und Eiser-
nen Konfirmation findet am Sonntag Trinitatis, den 27. Mai, um 10 Uhr in
der Ev. Stadtkirche in Homberg statt.
Angesprochen sind die Konfirmationsjahrgänge 1993, 1968, 1958 und 1953.
Zur gemeinsamen Vorbereitung lade ich ganz herzlich am Montag, den
19. Februar, um 19 Uhr in den Konferenzraum im Gemeindehaus an der
Stadtkirche ein. Wer Adressen von Auswärtigen hat, bringe sie bitte mit.
An alle Jubilare, deren Adressen wir haben, werden wir Einladungen ver-
schicken. Wenn Sie auch zu einem der angesprochenen Konfirmations-
jahrgänge gehören und an dem Festgottesdienst teilnehmen möchten,
melden Sie sich bitte im Pfarramt schriftlich oder mündlich an.
Auch Jubilare, die außerhalb von Homberg konfirmiert wurden, aber gern
hier ihre Jubelkonfirmation mitfeiern möchten, sind herzlich eingeladen.
Bitte melden auch Sie sich im Pfarrbüro an!
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Am Donnerstag, den 22. Februar, bleibt das Pfarrbüro wegen einer
Fortbildung geschlossen.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für
Angehörige von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt:
06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann - auch bei
der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 15. Februar
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 17. Februar
9-13 Uhr Vorkonfirmandenunterricht in Homberg
Sonntag, 18. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst in Büßfeld
10.30 Uhr Gottesdienst in Schadenbach
Dienstag, 20. Februar
20.00 Uhr Weltgebetstag-Vorbereitung in Deckenbach im

Gemeinderaum (nach Absprache)
Bethel-Sammlung vom 20. Februar bis zum 26. Februar
Die ev. Pfarrei Deckenbach sammelt auch in diesem Jahr wieder für die
Stiftung Bethel gut erhaltene Kleidung undWäsche jeder Art für Männer,
Frauen und Kinder (Schuhe bitte paarweise bündeln), Handtaschen,
Federbetten und Plüschtiere.
Handzettel und Kleidersäcke liegen in den Kirchen und bei den Abga-
bestellen.
Abgabestellen sind:
1. Garage Pfarrhaus Deckenbach, Am Schönberg 9, Deckenbach
2. Familie Becker / Burk, Bleidenröder Str. 6 in Büßfeld
3. Familie Werner, Schäferstr. 10 in Schadenbach
4. Familie Gemmer, Neugarten 1a in Höingen
Frühjahrs-Gemeindebrief
In diesen Tagen verteilen unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden
den neuen Gemeindebrief. Restliche Exemplare liegen zum Mitnehmen
in den Kirchen aus.
Unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist in der Regel dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und
donnerstags von
9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Während der Bürozeiten ist unsere Gemein-
desekretärin Viola Euler für Sie da. (Tel.: 06633 7736)
Außerhalb der Bürozeiten ist Pfarrerin Schrag unter der Nummer des
Homberger Pfarramtes 06633 / 314 erreichbar.
Am Donnerstag, den 22. Februar, ist das Pfarrbüro wegen einer Fort-
bildung nicht besetzt.
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In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Kaplan Frank Blumers unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 911924
zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth unter (06631)
7765116.
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen (0160) 95070432.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Kleidersammlung für Bethel – „Fair handeln mit Alttextilien“
Was vor mehr als 125 Jahren begann, ist heute dank der Hilfe von rund
4500 Kirchengemeinden in Deutschland aktueller denn je. Knapp 10.000
Tonnen Alttextilien werden der Brockensammlung Bethel jedes Jahr
anvertraut. Allein im Ev. Kirchspiel Maulbach kamen im letzten Jahr 750
kg für den guten Zweck zusammen.

Vom 20.-26.Februar 2018 wird im Ev. Kirchspiel Maulbach wieder
für Bethel gesammelt.
Gute, tragbare Kleidung und Schuhe können wie in den vergangenen
Jahren
bei Familie Nuhn, Am Steimel 5 in Maulbach,
bei Familie Schneider, Buchhainer Straße 13 in Dannenrod und bei Fa-
milie Stamm, Hauptstraße 48 in Appenrod abgegeben werden.
Die Kleidersäcke liegen in den Kirchen, im Ev. Gemeindehaus und im
Pfarramt zum mitnehmen bereit.

Familienbuch für die Pfarrei Maulbach
Nach langjähriger Arbeit ist das Familienbuch für die Kirchengemeinden
Appenrod, Dannenrod und Maulbach nun so gut wie fertig. Wolfgang
Seim hat in akribischer Kleinarbeit viele Quellen zusammengetragen
und ausgewertet und auf diese Weise ein Werk geschaffen, dass sehr
hilfreich sein kann, wenn man seine eigene Familie zurückverfolgen
möchte.
Bevor dieses umfangreiche Buch in Druck gehen wird werden wir es im
Pfarramt einen Monat offen legen, um jedem die Gelegenheit zu geben
Einblick zu nehmen und eventuelle Einsprüche geltend zu machen. Das
genaue Datum der Offenlegung wird noch bekannt gegeben.
Das Familienbuch befindet sich zu Zeit in der Endredaktion.

Pfarrer Alexander Starck ist bis 15.02. im Urlaub.
Vertretung in dringenden Fällen haben Pfrin. Brigitte und Pfr. Werner
Schrag aus Homberg (Tel.: 06633 / 314).

Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453
E-Mail: ev.pfarramt.maulbach@ekhn-net.de
Bürozeiten Christina Nau: Dienstag 8.30 Uhr - 10.30 Uhr.

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,
Nieder-Ofleiden und Haarhausen

Samstag, 17. Februar
09.00 -
13.00 Uhr Konfirmandentag

Sonntag, 18. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen
Die diesjährige Sammlung für Bethel findet vom 20. Februar bis 26. Fe-
bruar statt, die Bethel-Säcke werden in den nächsten Tagen von unseren
Konfirmanden in die Häuser gebracht. Abgabestellen sind:
Ober-Ofleiden: Evangelisches Gemeindehaus
Nieder-Ofleiden: Fam. Müller, Schulstr. 8
Haarhausen: Fam. Seim, Bachstr. 7
Das Pfarrbüro ist am Montag und am Donnerstag vormittag besetzt, Frau
Pfarrerin Pflanz erreichen Sie in dringenden pfarramtlichen Angelegen-
heiten unter der Tel.Nr. 0151/23474605

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Kirche „St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 14.02. Aschermittwoch
16.00 Uhr Erstkommunionstunde
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschekreuzes
19.30 Uhr Vorbereitungstreffen für den Weltgebetstag

Freitag, 16.02. Juliane v. Nikomedien
10.15 Uhr Andacht Haus am Gleenbach

Sonntag, 18.02. 1. Fastensonntag
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Kindergottesdienst in der Krypta

Kirche „Erscheinung des Herrn“
Nieder-Gemünden

Mittwoch, 14.02. Aschermittwoch
9.50 Uhr Schulgottesdienst mit Austeilung des Aschekreuzes

Sonntag, 18.02. 1. Fastensonntag
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Samstag, 17.02. Bonosus
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33) 347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-
Adresse pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de. Die Pfarrsekretärin-
nen sind, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an folgenden Tagen erreichbar:
Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch. Ursula Stiller am Freitag.

- Anzeige -

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt-
machungen der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich. Herausgeber,
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0, Telefax Redaktion 06643/ 9627-77, Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de,
E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel
Verantwortlich für den amtlichen Teil und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verant-
wortlich für den übrigen redaktionellen Teil: Raimund Böttinger, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den
Anzeigenteil: David Galandt, Tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages.
Bezugspreis: 8,50 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum
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vor Quartalsende zum Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder
Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel
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Seniorenprunksitzung
des RCC 1983 Roßdorf e.V. und der Stadt Amöneburg

Die Mini-Garde des RCC zeigte ihre Choreografie zumThema „Schokolade“. Man könnte meinen der RCC
habe einen Sponsoringvertrag mit einem in der Region ansässigen Süßwarenhersteller

Im zweiten Jahr ihrer Regentschaft eröffnete das Roßdorfer Kinderprinzenpaar Timon und Fortuna die
Seniorenprunksitzung das Programm der Seniorenprunksitzung in der Roßdorfer Mehrzweckhalle.

Nach der Begrüßung durch den „Boorchermester“, der allen Mitwirkenden und Aktiven dankte, stand
wie immer zunächst ein gemütliches Kaffeetrinken auf dem Programm.

Dabei überreichte Bürgermeister Michael Plettenberg dem neuen RCC-Präsidenten Sören Luzius 80
eigens erstellte Karnevalsorden zum Verteilen an alle Mitwirkenden im Programm. Dieser erinnert
auch an den leider im September 2017 zu früh verstorbenen RCC-Vorsitzenden Stephan Maus, der auch
beliebter Ortsvorsteher von Roßdorf war, und dessen Tod für den Roßdorfer Karneval noch immer
schwer zu verdauen ist.
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5. Verschiedenes
Amöneburg, 08.02.2018
Mit freundlichen Grüßen

gez. Franke
Ausschussvorsitzender

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden monatlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt)
am ersten Montag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Bürgerhaus Mardorf)
am ersten Dienstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf (Mehrzweckhalle)
am ersten Mittwoch im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
am ersten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf stellv. Ortsvorsteher

Winfried Bieker
Gerhart-Hauptmann-Straße 4 06424/2509

Rüdigheim Bernhard Becker,
Niederkleiner Straße 7, 06429/7515

Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung

Amt für Bodenmanagement Fulda
Außenstelle Lauterbach
-Flurbereinigungsbehörde-

Lauterbach, den 07.02.2018
Flurbereinigungsverfahren Homberg (Ohm) A 49 (UF
2414), Vogelsbergkreis;

Öffentliche Bekanntmachung
zur Wahl des Vorstandes der
Teilnehmergemeinschaft

Die Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft gemäß § 21 Flur-
bereinigungsgesetz (FlurbG) vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), in der
derzeit geltenden Fassung, findet am

Mittwoch, den 14.03.2018 um 19:30 Uhr
in der Stadthalle in Homberg (Ohm),

Stadthallenweg 12, 35315 Homberg (Ohm)
im Rahmen einer Teilnehmerversammlung statt.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft vertritt die Gemeinschaft der
Teilnehmer bei wichtigen Angelegenheiten im Flurbereinigungsverfahren
und wirkt in verschiedenen Verfahrensabschnitten mit.
Wahlberechtigt und zur Wahlversammlung eingeladen sind alle Teil-
nehmer am Flurbereinigungsverfahren. Dies sind die Eigentümer der
zu dem Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke sowie die den
Eigentümern gleichgestellten Erbbauberechtigten.
Zur Wahl des Vorstandes hat jeder Teilnehmer nur eine Stimme. Gemein-
schaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer und haben somit auch
nur eine Stimme. Teilnehmer, die den Termin nicht wahrnehmen wollen,
können sich durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Stimmbe-
rechtigte, die gleichzeitig Bevollmächtigte sind, haben nur eine Stimme.
Bevollmächtigte haben sich durch eine schriftliche Vollmacht auszu-
weisen und die Vollmacht der Flurbereinigungsbehörde zu übergeben.
Die Ladung sowie Vollmachtsvordrucke sind auch auf der Internetseite
www.hvbg.hessen.de/UF2414 unter der Rubrik Downloads verfügbar.

Im Auftrag
gez. Karl

Sitzung des Ausschusses für Bauen und
Tourismus
Einladung

Am Montag, 19. Februar 2018 findet um 19:30 Uhr die 1. Sitzung des
Ausschusses für Bauen und Tourismus im Bürgerhaus Mardorf statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Mitteilungen
2.1. Dauerhafte Beendigung der Nutzung des Sportplatz Rüdigheim

durch den SV Rüdigheim und zukünftige Nutzung
2.2. Mitteilung: Bioenergiedorf 2.0 in Roßdorf, Rüdigheim und Amö-

neburg
2.3. Mitteilung: SÜDLINK - Umgang mit den Korridorvorschlägen

des Freistaats Thüringen durch die Bundesnetzagentur
3. Sachstandbericht der Bautätigkeiten Stadt Amöneburg
4. 1. Änderung des Bebauungsplans „Amöneburg Kernstadt“ -

Entwurfsbeschluss
5. Antrag der Stadt Homberg/Ohm vom 29. Januar 2018 auf Ab-

weichung von den Zielen des Regionalplans Mittelhessen 2010
(großflächiger Einzelhandel“)

6. Verschiedenes
Amöneburg, 08.02.2018
Mit freundlichen Grüßen

gez. Rainer Schick,
Ausschussvorsitzender

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Einladung

Am Dienstag, 20. Februar 2018 findet um 19:30 Uhr die 1. Sitzung des
Haupt- & Finanzausschusses im Bürgerhaus Mardorf statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Mitteilungen
2.1. Mitteilung: Beteiligung am Projekt Herzsicherer Landkreis
2.2. Mitteilung: Kosten der Straßenbeleuchtung
3. Flächendeckende Einführung der Gelben Tonne für die Ein-

sammlung von Leichtverpackungen
4. Antrag der CDU-Fraktion wegen der Evaluation der Vereinsför-

derungsrichtlinienhier: Beschluss und Auftrag der Stadtverordne-
tenversammlung
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mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de
MUSEUM AMÖNEBURG
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag im Monat (bis
November) von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
An den Wochentagen ist ein Besuch des Museums innerhalb der Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Amöneburg (Mo. – Mi. von 08.30 Uhr
bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr, sowie Do. von 08.30 Uhr bis
12.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Fr. von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr)
möglich. Bitte entsprechend bei der Stadtverwaltung (Rathaus, Zimmer
6) melden.

Pflegestützpunkt
des Landkreises Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hil-

feangeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflegerischen,

medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
Sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
Telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Bie-
denkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Spendenkonto für die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit

Viele Amöneburger Bürgerinnen
und Bürger haben sich bereits
durch ehrenamtliches
Engagement und Sachspenden in
der Flüchtlingshilfe eingebracht.
Um sinnvolle Projekte zur
Integration oder humanitäre Hilfe
im Einzelfall zu unterstützen,
hat die Stadt Amöneburg und

der Arbeitskreis Asyl Amöneburg e.V. Spendenkonten bei der
Sparkasse Marburg-Biedenkopf eingerichtet:

IBAN: DE 56 5335 0000 0057 0010 11 (Stadt Amöneburg)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

IBAN: DE 44 5335 0000 10576352333, Stichwort
„Flüchtlingshilfe Amöneburg“ (Arbeitskreis Asyl)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

Spendenbescheinigungen für das Finanzamt werden auf Wunsch
ausgestellt.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling,
Gerhart-Hauptmann-Straße 7,
35287 Amöneburg-Roßdorf Tel. 06424/92060

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Joachim Falk, Im Brück 3, Amöneburg Tel. 0152/34265212
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, 0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, 06429/81015
achim.doerr2@freenet.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Karin Schweißguth-Linne,
Kellmarkstraße 17, Tel. 06429/576
Email: gemeenshaus@gmx.de

Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, 06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Euro-
cycle)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-



Ohmtal-Bote - 20 - Nr. 7/2018

Defibrillatoren in Amöneburg
In der Stiftschule St. Johann befindet sich ein Defibrilla-
tor. Während der Schulstunden ist das Gerät im Notfall
für alle Bürger zugänglich. Der Standort befindet sich
im Erdgeschoss (Treppenhaus) des Verwaltungsge-
bäudes (Thomas-Haus), das ist das erste Gebäude

links, wenn man vom Marktplatz auf das Schulgelände kommt.
Ein weiterer Defibrillator befindet sich in Roßdorf, Lindenstraße. Er hängt
in der VR-Bank und ist Tag und Nacht öffentlich zugänglich.

Museum Amöneburg macht Winterpause
Das Museum Amöneburg mit Naturschutz-Informationszentrum macht
Winterpause und ist daher für den allgemeinen Besuchsverkehr ge-
schlossen und öffnet wieder im Frühjahr 2018.
Für sonstige Fragen etc. steht die Museumsleitung, Frau Antje Pöschl,
Tel. 06422/850384, E-Mail antje.poeschl@web.de, zur Verfügung.

Sperrung des Bahnüberganges
an der Brücker Mühle

Buslinien MR-82, MR-84, MR-87 und MR-83
Vom 05.02.2018 bis voraussichtlich 28.02.2018 ist der Bahnübergang an
der K29 (Brücker Mühle / Am Friedenstein) wegen Bauarbeiten gesperrt.
Bis einschließlich dem 15.02.2018 (16:00 Uhr) besteht die Möglichkeit ei-
ner fußläufigen Überquerung des Bahnübergangs, um die Bushaltestelle
„Bahnhof“ zu erreichen. Bei der Querung des Bahnübergangs steht ein
Sicherungsposten der DB zur Verfügung.
Ab dem 15.02.2018 (16:00 Uhr) besteht keine Möglichkeit mehr, den
Bahnübergang fußläufig zu queren. Für den Zeitraum vom 16.02. bis
zum 23.02.2018 wird für die Linie MR-84 und MR-87 ein Baustellen-
fahrplan erstellt. Vom 26.02.2018 bis einschließlich 28.02.2018 kann
der Bahnübergang fußläufig wieder genutzt werden. Hier steht wieder
ein Sicherungsposten der DB zur Verfügung. Den Anweisungen des
Sicherungspostens ist zu folgen.

Bürgerverein
Leben und Altwerden in Mardorf und Umgebung e.V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Marburger Str. 2 (Gemeenshaus), 35287 Amöneburg-Mardorf

Termine nach Vereinbarung
Tel. 06429/8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ

Ihr Mitteilungsblatt!
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Der scheidende Vorsitzende übergibt die Amtsgeschäfte an seinen Nach-
folger Johannes Glitsch (rechts)
Der scheidende Vorsitzende Jonas Waldhüter aus Roßdorf, der zwi-
schenzeitlich ein duales Studium in Wetzlar absolviert, kam ebenfalls zur
Sitzung und übergab die Amtsgeschäfte des Vorsitzenden ganz offiziell
an seinen Nachfolger Johannes Glitsch. Aus den Händen Johannes
Wichert bekam er ein Abschiedsgeschenk seiner Kollegen.
Der Jugendbeirat ist auch über Mail zu erreichen: jugendbeirat@amo-
eneburg.de

Qualifiziert engagiert
– Engagiert qualifiziert

Resumée aus 16 Jahren und Vorstellung des neuen Fortbildungs-
programms für Freiwillige

Seit mehr als 16 Jahren bietet die Freiwilligenagentur Marburg-Bie-
denkopf (FAM) in Zusammenarbeit mit örtlichen Bildungsträgern wie
der Evangelischen Familienbildungsstätte, den Volkshochschulen von
Stadt und Landkreis , dem Jugendbildungswerk Marburg und dem FD
Bürgerbeteiligung und Ehrenamtsförderung Marburg-Biedenkopf, ver-
schiedene Fortbildungsmöglichkeiten für Freiwillige an, um sie in ihrer
Arbeit zu fördern und zu stärken. Neben Basisqualifizierungen ermöglicht
das Förderprogramm auch spezifische Qualifizierungsmaßnahmen dem
jeweils besonderen Bedarf vor allem kleineren Initiativen und Vereinen
entsprechend, so z. B. für Hospizvereine, den Vereinen „Seniorpartner
in School“, Asylbegleitung Mittelhessen, der Alzheimer Gesellschaft und
viele mehr.
Ermöglicht wird dieses Programm durch das Hessische Ministerium für
Soziales und Integration, das die Qualifizierung von Freiwilligen finan-
ziell unterstützt. Dr. Martin Nörber, Referatsleiter „Bürgerschaftliches
Engagement/Ehrenamt“ in dem Ministerium betonte, dass das Bildungs-
trägernetzwerk unter Federführung der Freiwilligenagentur Marburg-
Biedenkopf einer der Anlaufstellen im Land Hessen ist, die durch ihr
Qualifizierungsangebot eine große Zahl von Freiwilligen erreicht, allein
im Jahr 2016 mehr als 500 Personen.
Orientierung, Unterstützung für die Alltagsarbeit und Informationen sind
so etwas wie der übergeordnete „rote Faden“ und Stichworte für das
vielfältige Kursangebot der FAM, das sehr gut angenommen wird. Frei-
willige sehen darin eine Anerkennung ihrer Arbeit für die Gemeinschaft.
Und die gute Vernetzung zwischen den einzelnen Bildungsträgern trägt
ebenfalls zum Erfolg des Programms bei.
In der Vergangenheit haben mehr als 6000 Ehrenamtliche/Freiwillige
von den abwechslungsreichen und vielfältigen Qualifizierungsangeboten
profitiert, die vereinsrelevante Themen wie z. B. Buchhaltung für Vereine,
Vereins –und Steuerrecht, Kommunikationsthemen/persönlichkeitsstär-
kende Themen bis hin zu spezifischen Qualifizierungen im Hospizbereich
umfassen. Seit 2002 haben die Bildungsträger mehr als 300 verschiede-
ne Kurse, einige mehrmals aufgrund der hohen Nachfrage, im Rahmen
des Fortbildungsprogramms angeboten. Ein „Dauerbrenner“ ist z. B.
der Kurs „Feste sicher feiern! Lebensmittelhygiene bei Straßen- & und
Vereinsfesten“.
Auch das neue Programm zur Qualifizierung trägt wieder dem breiten
Spektrum der ehrenamtlichen Arbeit in Stadt und Landkreis und den
Bedürfnissen der Freiwilligen sowie der Vereine, Initiativen und Gruppen
Rechnung.
„Das einzigartige und breit gefächerte ehrenamtliche Engagement der
Bürgerinnen und Bürger ist eine zentrale Voraussetzung für das soziale
Leben in Marburg und im gesamten Landkreis“, sagten Oberbürgermei-
ster Dr. Thomas Spies und Landrätin Kirsten Fründt. „Die Freiwilligen-
agentur Marburg-Biedenkopf trägt seit Jahren dazu bei, dass Menschen
ein Ehrenamt finden, das zu ihnen passt. Darüber hinaus geben sie den
Ehrenamtlichen mit verschiedenen Schulungen wertvolle Werkzeuge an
die Hand – etwa für die Vereinsführung.“

Jugendbeirat der Stadt Amöneburg
stellt sich neu auf

Die stellvertretende Stadtverordnetenvorsteherin Dr. Rita Hörl-Eberl
hatte für den 30. Januar 2018 zur konstituierenden Sitzung des Amöne-
burger Jugendbeirats geladen. Grund war, dass die zweijährige Amtszeit
wieder einmal abgelaufen war.

Für das Gremium, in das aus jedem Stadtteil zwei Personen entsandt
werden können, wurden von den jeweils zuständigen Ortsvorstehern für
die neue Amtszeit fünf junge Männer benannt.
Für Mardorf sind das:
· Johannes Wichert
· Paul Wichert
Für Erfurtshausen:
· Philipp Schraub
Für Roßdorf:
· Johannes Glitsch
· Niklas Schreyer
Die Ortsvorsteher aus Amöneburg und Erfurtshausen konnten leider
keine Jugendlichen benennen.
Neu in das Gremium gekommen sind Paul Wichert und Niklas Schreyer.
Als sozusagen „Dienstältestem“ Mitglied des Jugendbeirats wurde Jo-
hannes Glitsch aus Roßdorf zum neuen Vorsitzenden gewählt. Dabei war
die Wahl sehr spannend, da es für diese Positionen zwei Bewerbungen
gab. Beworben hatte sich auch Johannes Wichert, der in Vertretung
für Jonas Waldhüter, der einen längeren Auslandsaufenthalt hinter sich
gebracht hatte, zuletzt die Geschäfte des Gremiums geführt hatte. Da
Philipp Schraub nicht kommen konnte musste nach Stimmengleichstand
und geheimer Abstimmung durch das Los entschieden werden. Johan-
nes Wichert wurde auch für die neue Amtszeit zum stellvertretenden
Vorsitzenden gewählt.
Nach seiner Konstituierung begann der Jugendbeirat sofort mit der in-
haltlichen Arbeit. Dabei ging es unter anderem darum im Sommer eine
Jugendkonferenz für die Kinder und Jugendlichen zu organisieren. Ein
weiteres Projekt ist die Errichtung von Basketballkörben im öffentlichen
Bereich. Die Jugendlichen werden dazu eine Standortprüfung anregen.
Bürgermeister Michael Plettenberg und Burkhard Wachtel aus dem Rat-
haus sagten eine wohlwollende Prüfung der Vorschlagsliste zu.
Auch in Zukunft will der Jugendbeirat noch stärker für sich werben. Da-
bei geht es darum junge Leute zur Mitrarbeit zu bewegen, sowie junge
Menschen dazu aufzufordern ihre Bedürfnisse zu äußern, für die sich
der Jugendbeirat einsetzen kann.
Der Jugendbeirat ist ein offizielles politisches Gremium der Amöneburger
Kommunalpolitik, das eigene Vorschlagsrechte hat, und in wichtigen
Fragen angehört wird. Zudem ist es eine der Kontaktstellen für die Vor-
stände der Jugendräume.
Auf der Homepage der Stadt Amöneburg hat der Jugendbeirat einen Be-
reich, der zukünftig mit möglichst attraktivem und aktuellen Inhalt gefüllt
werden soll. Statt einer Facebookseite wird der Jugendbeirat einen Ac-
count bei Instagram einrichten, um mit Jugendlichen in Kontakt zu treten.
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innovative Projekte für eine lebendige Dorfgemeinschaft umgesetzt ha-
ben, Hessischer Demografie-Preis 2018
Wo Ideen Freiraum haben! Leben auf dem Land dann bewerben Sie sich
mit Ihrer Initiative, Ihrem Verein oder Ähnlichem um den Hessischen
Demografie-Preis 2018!

Fachkräfte und Familienfreundlichkeit
In Ihrem Ort motivieren Unternehmen junge Menschen, eine berufliche
Karriere auf dem Land anzustreben. Fachkräfte kommen und bleiben
gern in Ihrem Ort. Es wird viel getan, um frühzeitig Nachwuchskräfte
zu gewinnen. Junge Familien können Beruf und Kindererziehung gut
vereinbaren und leben gerne hier.
Welche Standortvorteile hat Ihr Ort für Familien? Wie machen Sie Ihren
Ort besonders familienfreundlich? Welche Projekte haben die Unter-
nehmer in Ihrem Ort angestoßen? Ob Kontakte zwischen Betrieben und
Schulen, Rückkehrer-Angebote oder individuelle Wege, sprechen Sie die
Betriebsinhaber in Ihrem Ort an, auch diese sind aufgerufen, ihre neuen
Ideen und Modelle dazu einzureichen.

Innenentwicklung und Infrastruktur
In vielen Orten stehen Häuser leer. Wie geht Ihr Dorf damit um? Bringen
Sie neues Leben in leerstehende Gebäude? Beteiligen Sie Jugendliche
oder Zugewanderte daran oder lösen Sie das Problem durch gezielte
Innenentwicklung? Je weniger Einwohner, desto teurer die Infrastruktur!
Sie muss an die neue Situation angepasst werden – aber wie? Kom-
munen und Initiativen entwickeln neue Lösungen dafür und sind aufge-
fordert, sich mit ihren Projekten um den Hessischen Demografie-Preis
zu bewerben!

Grundversorgung und Mobilität
Kein Laden, kein Arzt, kein Bus mehr in Ihrem Ort – was tun Sie dage-
gen? Gründen Sie Initiativen für Dorfläden, rollende Läden, Bestellsyste-
me, medizinische Betreuung oder sogar ein kleines Zentrum mit vielen
Funktionen? Die Wege auf dem Land sind weit. Wie bleiben Jung und
Alt in Ihrem Ort mobil und können unkompliziert in die nächste größere
Stadt, zu Freunden, zur Ausbildung oder zum Arzt fahren? Ob Car-Sha-
ring, (Elektro-)Dorf-Auto, Fahrdienste für Schüler und Rentner. Bewerben
Sie sich jetzt mit Ihrem innovativen Projekt zur Versorgung und Mobilität
auf dem Land.

Seniorinnen und Senioren
Wir Ältere verfügen über Wissen und Erfahrung. Wir sind in vielen Be-
reichen aktiv und bringen unsere Fähigkeiten und Kenntnisse zumWohl
der Gemeinschaft ein. Wie machen Sie das?
Generationsübergreifende Zusammenarbeit, Unterstützung von Jung
und Alt – mit Ihren Projekten zeigen Sie, dass mit Ihnen gerechnet wer-
den kann.
Teilhabe und Versorgung sind für ältere Menschen wichtige Bestandteile
des Alltags. Wie werden Sie diesen Bedürfnissen in Ihrem Ort gerecht?
Wie ermöglichen Sie es älteren Menschen, in Ihrem Ort möglichst lange
selbstbestimmt im vertrauten Umfeld zu leben? Modelle zu neuen Wohn-
formen, Barrierefreiheit, Ambient Assisted Living, Pflegewohngruppen
oder neue Modelle für die Tagespflege. Haben Sie gute Ideen umgesetzt,
damit alte Menschen sich in Ihrem Ort gut aufgehoben fühlen, dann
bewerben Sie sich!
Hessischer Demografie-Preis 2018
Wo Ideen Freiraum haben! Leben auf dem Land

Kultur und Tradition
Das historische Schloss, das alte Backhaus, der traditionelle Hand-
werksbetrieb, Streuobstwiesen undWeinberge sind Zeichen von örtlicher
Kultur und Tradition, genauso wie ein Open-Air-Festival mit Musik und
Poetry, der Musikzug, der Museumsverein und vieles mehr.
Sie pflegen Kultur und Brauchtum. An alten Zöpfen hängen Sie nicht –
Traditionen sollen lebendig sein. Dabei machen in Ihrem Dorf auch die
jungen Leute mit. Gemeinsam zeigen Sie, was Ihre Heimat einzigartig
macht.
Die Kulturszene in Ihrem Dorf lebt, sie verbindet Althergebrachtes mit
Neuem. Sie schafft Heimatgefühl und ist ein guter Botschafter für Ihr
Dorf und das Leben auf dem Land. Wenn Ihr Verein oder Ihre Initiati-
ve neue Ideen umgesetzt haben, können Sie sich um den Hessischen
Demografie-Preis 2018 bewerben.
Patentrezepte und Standardlösungen gibt es nicht, aber es gibt viele
erfolgreiche Beispiele – bewerben Sie sich jetzt mit Ihrem Projekt und
zeigen Sie, wie die Umsetzung in der Praxis funktioniert!

Bewertungskriterien
Für den Hessischen Demografie-Preis sind frische innovative Ideen ge-
fragt. Das können Projekte sein, die spezielle Angebote machen oder
neue Zielgruppen ansprechen. Sind die Projektpartner Gruppen oder
Initiativen, die bisher noch nie zusammengearbeitet haben, dann kann
auch das ein neuartiger, beispielgebender Weg sein – „innovativ“ kann
also auch die Kombination mitwirkender Partner sein oder die Art, wie sie
zusammenarbeiten. Auch die Art und Weise der Projektumsetzung oder
Finanzierung kann innovative Ansätze aufzeigen, zum Beispiel wenn
es gelungen ist, Mittel zu aktivieren, die bisher nur in wenigen Fällen
genutzt wurden.
Mit dem Hessischen Demografie-Preis sollen Projekte ausgezeichnet
werden, die ein Beispiel geben und zur Nachahmung anregen. Daher
ist es wichtig, dass die Projekte nicht nur unter den jeweiligen örtlichen
Voraussetzungen gelingen, sondern dass sie sich auch auf andere Orte
übertragen lassen.

Neu im Programm sind die Informationsveranstaltung zum Versiche-
rungsschutz, Qualifizierung von Vorlese-Patinnen – und –Paten, das
Thema Gewinnen und Halten von
Mitgliedern/Freiwilligen, Kompetente Gesprächsführung im Verein und
für Nachbarschafts- und Bürgerinitiativen das Seminar „Nachbarschaften
– Gut vernetzt von analog bis digital“.
Zur Unterstützung der Vereinsarbeit gibt es wieder zahlreiche bewähr-
te Kurse im Angebot: Word und Excel für Vereine, Einführung in die
Buchhaltung, richtig protokollieren, Tipps für eine gezielte, erfolgreiche
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit uvm.
Für die Teilnahme an den Kursen ist eine Anmeldung erforderlich. Da
das hessische Ministerium für Soziales und Integration Qualifizierungs-
angebote für bürgerschaftliches Engagement finanziell unterstützt, fällt
für die meisten Kursangebote lediglich eine geringe Gebühr an.
Das Programm „Fortbildung für Freiwillige 2018/1“ ist im Internet auf der
Homepage der FAM zu finden:
www. Freiwilligenagentur-marburg.de
Gedruckte Programme sind bei der FAM, Beratungszentrum BiP, am
Grün 16, zu erhalten sowie bei den eingangs genannten Kooperations-
partnern.
Telefonisch ist die FAM zu erreichen unter: 06421/270516,
e-mail: info@freiwilligenagentur-marburg.de

Teilnehmer*innen an dem Pressegespräch:
• Kai Abraham, Leiter der fbs Marburg
• Susanne Batz, Servicestelle für Vereine
• Reinhold Beck, Verein zur Förderung der Kinder- und Jugendarbeit

und des Ehrenamtes (kje)
• Elisabeth Bender, Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf
• Iris Demel, Vorsitzende der FAM
• Kirsten Fründt, Landrätin
• Ruth Glörfeld, FD Bürgerbeteiligung und Ehrenamtsförderung des

Landkreises
• Doris Heineck, Leiterin der FAM
• Dorothea Neubauer, St. Elisabeth Hospiz
• Dr. Martin Nörber, Referatsleiter „Bürgerschaftliches
• Engagement/Ehrenamt“, Hessisches Ministerium für Soziales und

Integration
• Gertrud Rücker, Hospizdienst der Johanniter
• Cordula Schlichte, Leiterin der vhs Marburg
• Dr. Thomas Spies, Oberbürgermeister
• Dr. Anne Traulich, Seniorpartner in School
• Kirsten Wegwerth, Leiterin der vhs Marburg-Biedenkopf

Hessischer Demografie-Preis 2018
Wo Ideen Freiraum haben! Leben auf dem Land
Wo Ideen Freiraum haben!
Leben auf dem Land
Wir suchen Sie!
Leben Sie gerne auf dem Land? Packen Sie mit an, damit Ihr Ort auch
in Zukunft lebens- und liebenswert bleibt? Halten Sie Ihr Dorf oder Ihren
Stadtteil fit und lebendig – auch wenn die Einwohner weniger werden?
Tun Sie etwas gegen Abwanderung? Sehen Sie Zuwanderung als Chan-
ce? Setzen Sie neue Akzente für Ihre Heimat?
Sie haben Ihre Ideen und Projekte bereits in die Praxis übertragen. Sie
zeigen neue Wege auf, stoßen weitere Initiativen an und holen neue
Partner mit ins Boot. Sie sind Experten in eigener Sache und beweisen:
Es lohnt sich, aktiv zu sein!
Der Hessische Demografie-Preis geht in eine neue Runde – zum neun-
ten Mal zeichnet die Hessische Staatskanzlei Projekte und Initiativen
aus, die mit Phantasie und Mut die Herausforderungen unserer Zeit
annehmen und anderen ein gutes Beispiel geben. Wie schon im ver-
gangenen Jahr steht der ländliche Raum im Mittelpunkt. Wenn Sie sich
jetzt angesprochen fühlen, dann bewerben Sie sich um den Hessischen
Demografie-Preis 2018! Stellen Sie uns Ihr Projekt vor. Es ist ganz ein-
fach: Im Internet steht ein Bewerbungsbogen bereit, und sollten Sie
Rückfragen haben, helfen wir gerne.
Wir freuen uns auf Bewerbungen aus den Bereichen:

Jugend
Wir sind jung und wir mischen im Dorfleben mit. Die Älteren schätzen un-
sere Ideen und unterstützen uns. Unsere Anliegen werden ernst genom-
men und finden sich in konkreten Vorhaben im Ort wieder. Darum fühlen
wir uns als Teil der Dorfgemeinschaft und übernehmen Verantwortung.
Unser Ort ist nicht langweilig, sondern er ist und bleibt unser „Zuhause“.
Wie machen Sie das? Ob Jugendhaus, Jugendparlament oder pfiffige
Ideen im Vereinsleben, Ihre Projekte zeigen, was Jugendliche in eigener
Initiative erreichen können und wie Jugendliche zum Bleiben, zum En-
gagement für ihre Heimat und zumWiederkommen nach der Ausbildung
bewegt werden!

Gesellschaftlicher Zusammenhalt
„Wir sind das Dorf!“ - könnte das Ihr Motto sein? Sie lassen sich gern auf
Neues ein, Vielfalt spornt Sie an und helfen ist für Sie selbstverständlich.
In Ihrem Dorf sollen sich alle – Jung und Alt, Neubürger und Alteingeses-
sene – zu Hause fühlen können, unter Menschen, auf die sie sich verlas-
sen können, in einer Gemeinschaft, für die sie sich gerne engagieren.
Wenn Sie aufgeschlossen sind für neue Partner und Aufgaben, die Zu-
sammenarbeit mit anderen, mit Vereinen, mit Schulen, Kindergärten,
der Gemeindeverwaltung usw. suchen und schon ein oder gar mehrere
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Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert:

Neuauflage „Besonders sparsame Haushaltsgeräte 2017/18“
unter www.energiesparaktion.de erhältlich

„Stromsparen im Haushalt ist durch Verhaltensänderungen und den
Austausch veralterter Technik durch stromsparende Haushaltsgeräte
ohne Komfortverlust möglich“, so Florian Voigt, Projektmanager der
„Hessischen Energiespar-Aktion“, „bei Neuanschaffungen lohnt sich auf
jeden Fall ein Produkt- bzw. Preisvergleich. Höhere Anschaffungskosten
werden durch einen niedrigeren Stromverbrauch über die Lebensdauer
des Gerätes mehr als ausgeglichen.“
Einen objektiven und aktuellen Preis- und Gerätevergleich bietet die Bro-
schüre „Besonders sparsameHaushaltsgeräte 2017/18“, die auf der HESA-
Homepage unter www.energiesparaktion.de als Download erhältlich ist.
Außerdem stehen unter http://www.energieland.hessen.de/strom-effi-
zient-nutzen die Broschüre „Strom effizient nutzen“ und die zugehöri-
gen Begleittabellen als Download zur Verfügung. Die Broschüre zeigt
Schritt für Schritt, wie schon mit geringen finanziellen Mitteln effektiv
Strom einsparen und damit die Haushaltskasse entlastet werden kann.
Der Wegweiser stellt eine konkrete Hilfe für alle Haushalte dar, die ihre
Stromsparpotenziale erkennen, entsprechende wirtschaftliche Maßnah-
men einleiten und damit ihr Sparpotenzial ausschöpfen wollen.
Informationen zum Energieberatungsangebot der Verbraucherzentrale
Hessen e.V. unter www.verbraucher.de.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt der Hessischen Lan-
desEnergieAgentur (LEA).

Berufliche Bildungsberatung
„Plan To Go“ in Amöneburg

Arbeit und Bildung e.V. berät und informiert mit der mobilen Bildungs-
beratung „Plan To Go“ in der Region Marburger Land zu Themen rund
um berufliche (Weiter-) Bildung. Einzelberatung für Arbeitnehmer_innen,
Arbeitssuchende und andere Interessierte aus Amöneburg und zuge-
hörigen Stadtteilen im Rathaus in Amöneburg (Voranmeldung nötig) am
21. Februar2018 zwischen 15.00 und 18.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Auch individuelle Beratung von kleinen und mittelständischen Unterneh-
men vor Ort möglich.
Kontakt: Esra Mitter, Tel. 06421-9636-0, Mail: mitter@arbeit-und-bildung.
de „Plan To Go“ wird aus Mitteln der EU und des Landes Hessen geför-
dert (LEADER / EPLR 2014-2020), die Beratung ist kostenfrei.
http://www.arbeit-und-bildung.de/bildung/plan-to-go

Jugendsammelwoche 2018
Die Jugendsammelwoche des Hessischen Jugendringes findet in die-
sem Jahr

vom 16. März bis 26. März 2018
statt.
Hessens Jugend sammelt. Für den neuen Clubraum, für soziale Bei-
träge bei der Sommerfreizeit, für neue Spiele und Materialien und viele
andere Projekte.
Jugendarbeit ist wertvoll, aber eben nicht ganz kostenlos. Einmal im
Jahr gehen daher junge Menschen von Tür zu Tür („Straßen- und Haus-
sammlung“), um Geld für die Jugendarbeit zu sammeln. Die Jugend-
sammelwoche gibt es seit über 60 Jahren in Hessen. Sie ist ein fester
Bestandteil in der hessischen Kinder- und Jugendarbeit. Auch wenn
sich zwischenzeitlich zahlreiche Änderungen ergeben haben, tragen die
gesammelten Spenden dazu bei, dass vielfältige Projekte für Kinder und
Jugendliche verwirklicht werden können.

70% der gesammelten Gelder verbleiben bei den sammelnden Gruppen.
30% erhält der Hessische Jugendring zur Förderung von Maßnahmen
in der Jugendarbeit.
Interessierte anerkannte Jugendgruppen könne sich die Sammelli-
sten bei der Stadtverwaltung Amöneburg, Zimmer 1, abholen.

Die eingereichten Projekte sollen ein nachhaltiges Engagement bein-
halten. Einmalige Aktionen wie ein Dorffest, eine Ausstellung oder eine
Werbeaktion sind für den Hessischen Demografie-Preis nicht geeignet.
Organisation und Finanzierung der Projekte sollen so angelegt sein,
dass von einem dauerhaften Bestand ausgegangen werden kann. Wenn
die Projekte in einem konzeptionellen Rahmen stehen, sollte dieser in
der Bewerbung benannt werden. Alle Projekte, die mit dem Hessischen
Demografie-Preis ausgezeichnet werden, müssen einen nachhaltigen
Beitrag zur Verbesserung der Lebensqualität auf dem Land leisten.
Bei der Bewertung der eingereichten Projekte werden daher folgende
Kriterien berücksichtigt:
• Innovationsgehalt
• Übertragbarkeit
• Nachhaltigkeit
Teilnahmevoraussetzungen
• Das Projekt muss in Städten und Gemeinden im ländlich geprägten

Raum in Hessen durchgeführt werden. Projekte aus kreisfreien Städ-
ten, den Sonderstatusstädten sowie aus dem städtisch geprägten
Rhein-Main-Gebiet fallen daher nicht darunter.

• Das Projekt muss bereits umgesetzt werden.
Ein eingereichtes Konzept erfüllt diese Teilnahmevoraussetzung
nicht und wird daher auch nicht berücksichtigt.

• Das Preisgeld muss für ein örtliches Demografie-Projekt verwendet
werden.

• Die Bewerber müssen damit einverstanden sein, dass die Angaben
zum Projekt im Rahmen der Pressearbeit der Hessischen Staats-
kanzlei verwendet werden und das Projekt als beispielgebende Ini-
tiative veröffentlicht werden darf.

• Projekte, die sich schon einmal beworben hatten, aber nicht ausge-
zeichnet wurden, können sich mit einer aktualisierten Projektdarstel-
lung erneut bewerben.

• Projekte, die bereits mit dem Hessischen Demografie-Preis ausge-
zeichnet wurden, sind von der Teilnahme ausgeschlossen.

• Die Preisträger verpflichten sich, nach ca. einem Jahr Auskunft über
die Verwendung des Preisgeldes zu geben.

Teilnahmeberechtigte
Bewerbungen um den Hessischen Demografie-Preis 2018 können von
Kommunen, Vereinen, Stiftungen, Genossenschaften, Initiativen, Kir-
chen, Unternehmen, gemeinnützigen Einrichtungen und anderen Or-
ganisationen eingereicht werden.
Auswahlverfahren und Preise
Für die Auswahl der Preisträger ist ein zweistufiges Verfahren vorgesehen.
Zunächst nominiert eine Jury Projekte für den Hessischen Demografie-
Preis. Diese Auswahl erfolgt ausschließlich auf der Grundlage Ihrer On-
line-Bewerbung. Bitte legen Sie daher im Online-Bewerbungsformular
besonderen Wert auf eine aussagekräftige Projektbeschreibung, in der
Nutzen, Wirkungen und Besonderheiten Ihres Projekts dargestellt sind.
Im zweiten Schritt stellen die Nominierten dann ihre Projekte der Jury
persönlich vor.
Anschließend entscheidet die Jury, welche Projekte mit dem Hessischen
Demografie-Preis ausgezeichnet werden.
Die Jury setzt sich aus einem breit aufgestellten Expertengremium zu-
sammen. Sie prüft und bewertet die eingesandten Bewerbungen und
beschließt, welche Projekte nominiert und ausgezeichnet werden. Ihre
Entscheidung ist endgültig. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Beginn der Bewerbungsfrist ist Dienstag, der 6. Februar 2018.
Ende der Bewerbungsfrist ist Dienstag, der 20. März 2018.
Die Verleihung des HessischenDemografie-Preises 2018 findet imRahmen
einer Veranstaltung in der Hessischen Staatskanzlei in Wiesbaden statt.
Die Preissumme beträgt insgesamt 20.000 Euro. Die ausgezeichneten
Projekte werden im Internet unter www.hessen.de präsentiert.
Bewerbung
Für Ihre Bewerbung steht ein elektronischer Bewerbungsbogen bereit.
Schon wenige Angaben
reichen hier aus:
• Wie heißt das Projekt?
• Wer ist Träger des Projekts?
• Was beinhaltet das Projekt? (Zweck, Aktivitäten, Besonderheiten,

Zukunftsperspektive, Partner etc.)
• Wofür möchten Sie das Preisgeld im Einzelnen verwenden?
Beschreiben Sie Ihr Projekt möglichst anschaulich und prägnant, damit
sich die Jury ein Bild machen kann.
Bewerbungsunterlagen sind:
1. der elektronisch ausgefüllte Bewerbungsbogen (siehe unter www.

hessen.de) sowie
2. der ausgedruckte, unterschriebene und postalisch zugesendete Da-

tensatz.
Zusätzliche Unterlagen werden nicht berücksichtigt!
Die unterschriebenen Dokumente senden Sie bitte an:
HA Hessen Agentur GmbH
Birgit Imelli
Konradinerallee 9
65189 Wiesbaden
Bei Fragen helfen wir Ihnen gerne, bitte melden Sie sich unter:
E-Mail: birgit.imelli@hessen-agentur.de
Tel.: 0611 95017-8373
Weitere Informationen zum Hessischen Demografie-Preis 2018 sowie
den Bewerbungsbogen
finden Sie im Internet unter: www.hessen.de Lesen Sie bitte weiter auf Seite 26.
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Krag Immobilien spendet 1.000 Euro
an die Wohnungsnotfallhilfe

(Gladenbach, 08.02.2018)
++++ Der Gladenbacher Immobiliendienstleister Jürgen Krag
überreichte seine Jahresspende in Höhe von 1.000 Euro an das
Wohnungsnotfallhilfe-Projekt des Diakonischen Werks Marburg-
Biedenkopf. ++++

Marburg. Bei frostigen Temperaturen ist das eigene Dach über
dem Kopf besonders wichtig. Das weiß auch Diplom-Immobili-
enwirt Jürgen Krag und überreichte seine Spende dem Projekt
Wohnungsnotfallhilfe. Der Geschäftsführer des Gladenbacher Im-
mobilienunternehmens ist sich durch seine tägliche Arbeit mit Woh-
nungssuchenden und Interessenten von Häusern und Wohnungen
bewusst, dass nicht jedem das Glück des eigenen, heimeligen Zu-
hauses gegönnt ist. „Diese Menschen nicht zu vergessen und meine
Unterstützung anzubieten, war mir wichtig.“ Ulrich Kling-Böhm,
Geschäftsführer des Diakonischen Werks Marburg-Biedenkopf,
Fachbereichsleiter Helmut Kretz und Diplom-Pädagoge Jens Hanno
Schneider freuten sich sehr über die großzügige Spende. „Wir sind
immer auf zusätzliche Mittel angewiesen und freuen uns über jede
Zuwendung, die kommt.“

Die Idee zu seiner Aktion hatte das Immobilienbüro Krag schon im
Jahr 2014. Es lässt seine Dienstleistung von seinen Kunden online
bewerten. Für jede Bewertung versprach Krag eine Spende in Höhe
von fünf Euro an die Wohnungsnotfallhilfe zu überweisen. „Die hier
zusammengekommenen Gelder haben wir gerne überreicht. Uns war
wichtig, dass der Spendenempfänger regional ist und wir mit unserer
Tätigkeit als Immobilienbüro einen gewissen Bezug zum Projekt
haben“, so Krag. Ihm seien obdachlose Menschen im Straßenbild auf-
gefallen: „Die Leute schienen irgendwie vergessen zu sein.“ Sichtlich
erfreut nahm er daher das umfängliche Angebot des Diakonischen
Werkes zur Kenntnis und entschied sich, hier seine finanzielle Unter-
stützung anzubieten. Seit gut 20 Jahren gibt es in der Gisselberger
Straße in Marburg die Tagesaufenthaltsstätte und die Fachberatung
Wohnen. Diplom-Pädagoge Jens Hanno Schneider erläuterte, dass
die Einrichtung täglich von durchschnittlich 45 Besuchern genutzt
wird. Hier bekommen sie eine warme Mahlzeit, können duschen und
Wäsche waschen oder erhalten bei Bedarf auch Sachhilfen wie gut
erhaltene Kleidung und Schlafsäcke. „Das ist ja richtig gut, wenn hier
so etwas dahintersteht“, lobte Jürgen Krag anerkennend. Für ihn ist
sicher, dass die Spende beim Diakonischen Werk gut angelegt ist.

Krag Immobilien ist spezialisiert auf den Verkauf und die Vermie-
tung von privaten und gewerblichen Immobilien in Mittelhessen.
Als Immobilienfachmann steht Jürgen Krag für fundiertes Know-
how, exakt recherchierten Marktwertpreisen und einer exzellenten
Verkaufsstrategie. „Durch unsere langjährigen Erfahrungen in der
Vermarktung von Immobilien, ermöglichen wir Verkäufern und Käu-
fern die Verwirklichung ihrer Träume und Ziele.“ erklärt Krag. Seine
Kunden bewerten ihn mit Höchstnoten zu Kompetenz, Abwicklung,
Verbindlichkeit und Freundlichkeit in der Zusammenarbeit.

Krag Immobilien GmbH
Marktstraße 19 • 35075 Gladenbach
Telefon: 06462 - 9148-0 • Fax: 06462 - 9148-28 • E-Mail: info@krag.de
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Jürgen Krag von Krag Immobilien überreichte seine Spende an Ulrich Kling-Böhm,
Helmut Kretz und Jens Hanno Schneider vom Diakonischen Werk Marburg-Bieden-
kopf. (Bildquelle: eigen)

Dringende Kaufgesuche in Amöneburg
Einfamilienhaus mit Grundstück in ruhiger Lage, ab 120 qm Wfl. bis € 400.000,-
Altbau, auch mit Nebengebäuden und renovierungsbedürftig,
für junges Ehepaar mit 2 Kindern bis € 180.000,-
Ein- bis Zweifamilienhaus mit mindestens einer freien Wohnung bis € 280.000,-

Vermittlung für Verkäufer kostenfrei

35085 Ebsdorfergrund-Ebsdorf, Bortshäuser Str. 23, Tel.: 06424-9295066, jschmidt@immobilien-ebsdorf.de

Ebsdorf

Buffets - Menüs - Empfänge
»Gourmet Service Hubertus«

Inh. Petra T. Weber
Homberger Str. 1
35287 Amöneburg-Mardorf
gourmet-service-hub@gmx.de
www.hubertushof-mardorf.de Tel. 0 64 29 - 9 20 53

Beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung!

Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von EURONICS XXL,
Lauterbach, bei.

Was kann man selbst bei Arthrose
tun? Wo findet man verlässliche
Information? Die Deutsche Arth­
rose­Hilfe gibt in ihren Ratgeber­
heften „Arthrose­Info“ praktische
Ratschläge zu allen Fragen der
Arthrose. Eine kostenlose Sonder­

Was tun bei Arthrose?
ausgabe kann angefordert werden
bei: Deutsche Arthrose­Hilfe e.V.,
Postfach 1105 51, 60040 Frank­
furt/Main (bitte gern eine 0,70­€­
Briefmarke für Rückporto beifügen)
oder über service@arthrose.de
(bitte mit vollständiger Adresse).

-Anzeige-



Ohmtal-Bote - 25 - Nr. 7/2018

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49

GmbH & Co. KG

P

Tapeten & Farben
von uns nach

Ihren Ansprüchen
Vliestapeten
Rolle ab € 5,00

- Sonderpreise -

2,5 l € 6,95

5 l € 12,40

10 l € 20,10

Unser Service für Sie:
Farbmischanlage!
Wir mischen Ihren Wunschton fürAcryl-Lacke, Fassaden- und Wandfarben!

Kostenloser Basis Datencheck

Kauf auf Rechnung für Vereine,
Behörden und Bestandskunden

Versand und MwSt. inklusive

Persönliche Beratung amTelefon

Keine versteckten Kosten

Ihre Vorteile bei LW-flyerdruck
auf einen Blick

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit
den fairen Preisen.

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Blöcke, Kalender, SD-Sätze, Plakate, Pos-
ter, PVC-Banner, Hochzeitszeitungen, Vereinshefte,
Postkarten, Eintrittskarten, Magazine, u.v.m.

Von A wie Aufkleber bis Z wie
Zeitung, bestimmt ist auch für Sie
das passende Produkt dabei!

bis zu

50%
Beim Broschüren-druck sparen

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprechzeiten.

Samstag, 17. Februar 2018
Kollekte: für die Kirchengemeinde
Erfurtshausen: 17.30 Uhr Vorabendmesse

für Norbert Wagner, Eltern, Schwester, Bru-
der und Ang./ Christopher Baumgarten und
Ang./ Alfred Rhiel und +Eltern/ Agnes Rhiel
und +Ang./ Cornelius Leliefeld und +Ang./
die Lebenden und +Mitglieder der Frauenge-
meinschaft Erfurtshausen

Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde
19.00 Uhr Vorabendmesse
2. Sterbeamt Gerti Lang/ für Peter Lang und
Ang./ Anton Rößler, Eltern und Geschwister/
Theresia Neudert und Ehemann/ Anna Herz,
geb. Bornträger und +Ang/ Heinrich Lang/
Karoline und Eduard Bieker und +Ang./ +Ehe-
mann, Eltern, Schwiegereltern und +Ang.

Sonntag, 18. Februar 2018 – 1. Fastensonntag (B)
Kollekte: für den Erhalt der Kirche (Amöneburg,

Mardorf, Roßdorf)
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Katharina und Johannes Josef Fischer/ Al-
bert Bötzius und Ang./ Josefine und Wendelin
Nau/ Theresia und Ludwig Schick und Sohn
Paul/ Elisabeth und Josef Schraub und Ang./
Wilhelm und Elisabeth Gockel, lebende und
+Ang./ Ludwine Hof/ Peter-Rudolf Schick

Amöneburg: 10.15 Uhr
Lateinisches Hochamt – mitgestaltet von
der Lateinschola
für die Pfarrgemeinde/ Franz und Lina Neu-
bauer/ Karl (Jtg.) und Agnes Greib/ Werner
Schraub (Jtg.) und +Ang.

Müllabfuhrtermine
Papier
wird am Montag, 19.02.2018 in Amöneburg und Rüdigheim, am Diens-
tag, 20.02.2018, in Erfurtshausen und Mardorf sowie am Mittwoch,
21.02.2018, in Roßdorf, abgeholt.

Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (kein Sperrmüll!)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Dienstag,
20.02.2018.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg
Frau Maria Theresia Fischer,
Koppelkaute 11, am 15.02., 92 Jahre
Frau Hedda Gottwald, Kesselgasse 11,
am 19.02., 75 Jahre

in Rüdigheim
Herrn Paul Herz, Felsenring 5, am 15.02., 80 Jahre
Allen Jubilaren wünschen wir viel Gesundheit und Zufriedenheit im neu-
en Lebensjahr.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg

Bundesweite Nummer des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes
(ÄBD): 116117

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883
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Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe mit Fastenpredigt von
Pfarrer
Vogler mit dem Thema: „Kleider machen
Leute – Zeichen und Gesten in der Heili-
gen Messe“
für Reinhold Diels (Jtg.)/ Magdalena und
Peter Schick, Tante Josefine, lebende und
+Ang./ Regina Bieker

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper
Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christ-

könig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Ku-

gelkirche
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg Am Johan-
nes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt Mariä Geburt, Roßdorf,
Konrad-Adenauer-Platz 5, 35287 Roßdorf
Tel.: 06424/6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler , Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Pater Lucjan Hozer, OFM, Biegenstr. 2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/85529
E-Mail: p.lucjan.ofm@googlemail.com
Diakon Wilfried Jockel , Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann , Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang , An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Vertretungen in seelsorglichen Notfällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Wir laden ein zu den Gottesdiensten
im Februar

14.02. , Aschermittwoch
Martin-Luther-Kirche
19.00 Uhr Passionsandacht
21.02.
Martin-Luther-Kirche
19.00 Uhr Passionsandacht
25. Februar - Reminiscere
Amöneburg
11.00 Uhr
28.02.
Martin-Luther-Kirche
19.00 Uhr Passionsandacht
07.03.
Martin-Luther-Kirche
19.00 Uhr Passionsandacht

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf

und Roßdorf
Gottesdienst

Sonntag, 18.2. Invokavit
10.00 Uhr Gottesdienst (Präd. Terno)
Wochenspruch
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels
zerstöre.

1Joh 3,8

Gemeindeveranstaltungen
Dienstag 19.15 Uhr Flöten
Mittwoch 20.00 Uhr Gitarrenkreis

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe
für Theodor Nau und +Ang./ Katharina und
Heinrich Alfons Krähling und Ang./ Josefine
und Heinrich Maus und Ang./ Maria Mengel
und +Ang.

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper
Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Ku-

gelkirche
Montag, 19. Februar 2018
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 20. Februar 2018
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe
Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis

18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe
für Anna Böhm und +Ang.

Rüdigheim: 18.30 Uhr Kreuzweggebet
Roßdorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden

in der Welt

Mittwoch, 21. Februar 2018
Amöneburg: 19.00 Uhr Abendgebet in der Fastenzeit

gestaltet von der Kolpingfamilie Amöneburg
Rüdigheim: 19.00 Uhr Hl. Messe

für die Verstorbenen der kfd Rüdigheim
Mardorf: 14.30 Uhr Seniorennachmittag im Geme-

enshaus
19.00 Uhr Kreuzweggebet

Donnerstag, 22. Februar 2018 – Kathedra Petri
Roßdorf: 19.00 Uhr Kreuzwegandacht
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 23. Februar 2018
Amöneburg: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Mardorf: 17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis
18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe
für Bischof Dr. Eduard Schick und Ang./ Anna
Gockel/ Wilhelmine Becker und Ehemann
Aloysius (Jtg.)/ Leo und Elisabeth Heider,
Sohn und Schwiegertochter/ die Lebenden
und +Ordensschwestern/ in einem besonde-
ren Anliegen

Samstag, 24. Februar 2018 – Hl. Matthias, Apostel
Amöneburg: 16.00 Uhr Kinder-Mitmach-Gottesdienst in

der Stiftskirche
Erfurtshausen: Kollekte: für die Kirchengemeinde

17.30 Uhr Vorabendmesse
mit Fastenpredigt von Pater Lucjan mit
dem Thema:
„Die Heilige Messe – Routine oder …?“
für Wilhelm Fischer/ Heinrich und Ehefrau
Paula Fischer und Ang.

Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde
19.00 Uhr Vorabendmesse mit Fastenpre-
digt von Pfarrer
Vogler mit dem Thema: „Kleider machen
Leute – Zeichen und Gesten in der Heili-
gen Messe“
für Anna Bornträger und Verstorbene der
Familien Hill und Borntäger/ Magdalena und
Heinrich Dörr/ Elisabeth (Jtg.) und Alois Wit-
zel und +Ang./ Aloys und Wolfgang Dörr und
+Ang./ Heinrich Bieker, Ehefrau und +Ang.

Sonntag, 25. Februar 2018 – 2. Fastensonntag (B)
Kollekte: für den Erhalt der Kirche (Amöneburg,

Mardorf, Roßdorf)
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe mit Fastenpredigt von

Pfarrer
Vogler mit dem Thema: „Kleider machen
Leute – Zeichen und Gesten in der Heili-
gen Messe“
für Wilhelmine Damm (Jtg.)/ Bischof Dr.
Eduard Schick/ Ludwig und Katharina
Schick/ Helmut Rasztar/ Ernst Lemmer und
+Ang./ Maria Schick/ Helmut Schick und
Ang./ Heinrich Becker/ Gertrud Ahrendt,
Schwester und Eltern/ eine Familie in einem
besonderen Anliegen

Amöneburg: 10.15 Uhr - Hl. Messe mit Fastenpredigt
von Pater Lucjan mit dem Thema: „Die
Heilige Messe – Routine oder …?“
für die Pfarrgemeinde / Karoline Tanner, geb.
Cimiotti und +Ang./ Josef Nebel/ Josef (Jtg.)
und Anna Kappel und +Ang.
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Hinzu kommen hunderte weitere Kurse zu Fremdsprachen, zur Ge-
schichte, Gesellschaft und Politik, zur Literatur und kreativem Gestalten,
dem Handwerk und dem Umgang mit digitalen Medien sowie zur Bewe-
gung und auch Entspannung. Ein gewohnt reichhaltiges Angebot, dass
Möglichkeiten bietet, um sich persönlich oder beruflich weiterzubilden.
Gedruckt findet sich das neue vhs-Programm landkreisweit unter ande-
rem in Sparkassen, Bäckereien, Arztpraxen oder auch den Liegenschaf-
ten der Verwaltung kostenlos zur Mitnahme. Darüber hinaus ist es online
unter www.vhs.marburg-biedenkopf.de zu finden.
Interessierte können sich ab sofort bei den jeweils zuständigen vhs-
Außenstellen telefonisch, schriftlich per Anmeldekarte oder online über
die Homepage anmelden.

„Wünsche und Anregungen
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Bürgerverein Menüplan Februar 2018
Menüplan für Februar 2018

Donnerstag, 15.02.:
Hähnchenbrustwürfel in Apfel-Senf-Sauce, dazu Spätzle und Blattsalat
Dienstag, 20.02:
Rahmschnitzel mit Kroketten und Salat
Donnerstag, 22.02.:
Lasagne Bolognese mit Salat
Dienstag, 27.02.:
Kohlroulade mit Butterkartoffeln
Anmeldung unter Tel.-Nr. 0162-9198845 (dienstags und donnerstags
11.30 – 14.00 Uhr)

Mittagstisch
im Treffpunkt Rüdigheim

Menüplan für Februar 2018
20.02.2018
Rahmschnitzel mit Kroketten und Salat
27.02.2018
Kartoffeleintopf mit Würstchen und Brot
Bei Mitnahme der Speisen stellen wir einen Behälter für 0,50 € bereit.
Der Mittagstisch beginnt ab 12.00 Uhr.
Mit Bitte um Anmeldung bis Montags 16.00 Uhr bei Petra Becker,
06429/7515.
Auch für die Teilnahme an der Gymnanstik 60plus wird um Anmeldung
bis Dienstag, 20.00 Uhr, gebeten, da Stühle gestellt werden und Material
mitgebracht wird zum Sport.

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
lädt ein zum Offenen Seniorentreffpunkt

in Amöneburg

am Donnerstag, 15. Februar 2018
um 15:00 Uhr in den Bürgerstuben Amöneburg, Karlstraße

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Handarbeiten, Gesell-
schaftsspielen, Reden und mehr zu verbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt: Brigit te Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg, Tel.:
06422/857485

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Samstag, den 17.02.
10.00-
14.00 Uhr Blocktag Vorkonfirmanden

Sonntag, den 18.02.
10.00 Uhr Gottesdienst in Schweinsberg

Dienstag, den 20.02.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Mittwoch, den 21.02.
19.00 Uhr Passionsandacht (Pfarrscheune)

Donnerstag, den 22.02.
09.15 Uhr Seniorenfrühstück (Pfarrs.)

Volkshochschule des Kreises startet
ins Sommersemester

Interessierte können aus mehr als 660 Kursangeboten wählen

Marburg-Biedenkopf – Am 5. Februar startet die Volkshochschule (vhs)
des Landkreises Marburg-Biedenkopf mit mehr als 660 Kursen in das
Sommersemester 2018. Rund 70 Kurse werden zum ersten Mal angebo-
ten. Neue Angebote finden sich unter anderem in den Programmberei-
chen Gesellschaft, Geschichte, Kultur, Gesundheit, Sprachen, berufliche
Fort- und Weiterbildung oder Ehrenamt.
Hierzu zählen auch die Demokratiewerkstätten. „Als Einrichtung des
lebensbegleitenden Lernens ist unsere Volkshochschule auch ein wich-
tiger Ort des Dialogs und der Begegnung. Mit dem neuen Format wollen
wir Interessierten einen Raum geben, sich über selbst gewählte politi-
sche Themen zu informieren, respektvoll zu diskutieren und gemeinsam
inhaltlich aufzubereiten“, beschreibt Landrätin Kirsten Fründt das neue
Bildungsformat.
Zu den neuen Angeboten gehört auch die Veranstaltung „Auf der Suche
nach den eigenen Wurzeln?“, die Interessierte in das Personenstands-
archiv nach Neustadt führt und so Recherchewege zur Erforschung der
eigenen Familiengeschichte eröffnet.
Der Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft gleichermaßen widmen
sich Tagesworkshops zu den Themen Menschrechte, Gleichheit und
Ungleichheit in Deutschland sowie der Vortrag „Wir sind was wir erinnern
– Zwei Generationen nach Ausschwitz“, die in Zusammenarbeit mit dem
Geschichtsverein Kirchhain angeboten werden.
Im Bereich der Kultur können sich Interessierte in Theaterworkshops
unter professioneller Leitung ihre Spielfreude entdecken und Sicherheit
in freier Rede und Körperbewusstsein erlangen.
Das schon jetzt vielseitige Angebot im Programm Gesundheit greift mit
den Vorträgen „Ernährung im Alter“, „Ernährung für Schwangere und
Kinder“ und „Schadstoffe in der Nahrung“ die neuesten Erkenntnisse
der Ernährungswissenschaft auf.
Die breite Palette an Sprachkursen wird um den Kurs „Thailändisch für
Einsteiger/innen“ erweitert und das Angebot für ehrenamtlich Engagierte
ist durch die neuen Kursthemen Versicherungsschutz, Pressearbeit und
Gesprächsführung im Verein ergänzt worden.
Im Programmbereich Beruf und EDV wird erstmals der Bildungsurlaub
„Projektmanagement“ angeboten, in dem das entsprechende Know-How
modern und praxisorientiert vermittelt wird.
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Roßdorfer Carnevals-Club
Fortsetzung Titelseite

Seniorenprunksitzung
des RCC 1983 Roßdorf e.V.
und der Stadt Amöneburg

Es wird geschunkelt und gelacht, die verkleideten Senioren haben ihren
Spaß
Dennoch setzte auch in diesem Jahr der RCC seine bewährte Koopera-
tion mit der Stadt Amöneburg fort.
Dazu hatte der Verein alles gerichtet und der Halle eines der schönsten
Bühnenbilder und Dekorationen im gesamtem Landkreis Marburg ver-
passt. Gekommen waren mehr als 100 Senioren, viele in Verkleidung,
um sich herrlich unterhalten zu lassen.
Danach zog der Elferrat unter altbewährter Leitung von Christopher Greb
als Sitzungspräsident ein, der später auch noch als Wärter des Leipziger
Zoos in die Bütt ging, und das Programm konnte beginnen.
In Anwesenheit von Alterssitzungspräsident Rudi Gondrum wurde Win-
fried Bieker als stellvertretender Sitzungspräsident verabschiedet. Dieser
versprach im nächsten Jahr wieder mit einem Auftritt den Roßdorfer
Karneval dabei sein zu wollen.

Für ihn wurde als Jungpräsident Jonas Waldhüter, der schon einige Jah-
re die Kinderprunksitzung leitet, in sein Amt eingeführt.
Neben den Sprachbeiträgen des „Zoowärters“, des Bürgermeisters, der
als Erzähler gereimter Witze auf die Bühne trat, und Regina Fischer, die
als Tanzmariechen im fortgeschrittenen Alter für viele Lacher sorgte, vor
allem die Tanzdarbietungen der Garden des RCC Roßdorf für Begeiste-
rungsstürme beim Publikum.
Beim Programm kamen fast alle Gardegruppen des RCC auf der Bühne
zum Einsatz, teils mit Gardetänzen, teils mit Showtänzen.
Auch das Roßdorfer Tanzmariechen und das Tanzpaar glänzten mit
phantastischen Tanzdarbietungen, die vom Publikum umjubelt wurden.
Alle Akteure erhielten den Karnevalsorden der Stadt Amöneburg.

Die vielen überwiegend jungen Akteure beim großen Finale der Senio-
renprunksitzung
Die Stadt Amöneburg sagt dem RCC und seinen vielen Aktiven, den
Seniorenhelferinnen vom Seniorentreffpunkt A, den Musikern Ewald
und Bernd, den Tontechnikern Mario Reckling sowie allen Helferinnen
und Helfern vor und hinter der Bühne und in der Küche sowie allen die
durch ihren Auftritt zum Gelingen beigetragen haben auch in diesem
Jahr ganz recht herzlich Danke.
Unter www.amoneburg.de gibt es auch eine Bildergalerie.

Einladung zum Seniorennachmittag der
Stadt Amöneburg

„Nordkorea –
unterwegs in einem merkwürdigen Land“

Eine nicht alltägliche Reise in ein bemerkenswertes und schönes Land. Ein Land mit
vielseitigen, interessanten Landschaften, mit weiten Tälern und bizarren Hügeln und
einer intakten Flora und Fauna. Aber auch ein Land, das sich seit nahezu 50 Jahren
abschottet, das seine Bevölkerung nicht ausreichend ernähren kann, geheime

Straflager betreibt und mit der Atombombe droht.

Dozent: Hans Schneider

Wann und wo:

Mittwoch, 7. März 2018
von 14.30 Uhr bis 16:45 Uhr
im Bürgerhaus Erfurtshausen

Abfahrtzeiten des Busses:
13:45 Uhr Rüdigheim, Bushaltestelle
13:50 Uhr Amöneburg, Bahnhof
13:55 Uhr Amöneburg, Kesselgasse
14:00 Uhr Amöneburg, Ritterstraße
14:08 Uhr Roßdorf, Bushaltestelle Lindenstraße
14:10 Uhr Roßdorf, Bushaltestelle am See
14:15 Uhr Mardorf, Kreuzplatz

Kostenbeitrag: 4,00 € (für Bus, Kaffee und Kuchen)

Die Einladung richtet sich an alle Interessierten, unabhängig vom Alter.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

LINUSWITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein

Info
für unsere Leser
Anzeigen-Annahmeschluss beim Verlag
montags, 8.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Ihre persönlichen Ansprechpartner für:

Geschäftsanzeigen Beilagen-Werbung
Infobroschüren Flyer

Zuständig für Amöneburg:

Hartmut Stamm
Mobil: 01 75. 5 95 10 99
Tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
Fax: 0 66 43. 96 27 - 78
Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

Zuständig für Homberg (Ohm)
und Gemünden (Felda):

DanielWandner
Mobil: 01 75. 5 95 10 98
Tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
Fax: 0 66 43. 96 27 - 78
Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de
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Die Fahrten im Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine Spende wird
gebeten.
Der Bus startet um 11.30 Uhr vor dem Rathaus für die Bewohner der
Altstadt.
Am Steinweg hält er dann anschließend dort, wo es der Mittagstischgast
wünscht.
Nach dem Essen bringt der Bürgerbus die Gäste selbstverständlich
wieder nach Hause.

Mittagstisch Sternstuben Roßdorf

Menüplan für Februar 2018
Mittwoch, 14.02.2018
Gebackenes Fischfilet mit Remouladensauce, Kartoffeln und Gurken-
salat

Mittwoch, 21.02.2018
Überbackener Nudelauflauf mit italienischem Gemüse, dazu Hackbäll-
chen und Tomatensauce

Mittwoch, 28.02.2018
Hähnchenschnitzel mit Tomaten-Zucchinigemüse und Rosmarinkartof-
feln
Der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind montags bis 16.00 Uhr,
Abmeldungen sind bis 09.00 Uhr desselben Tages bei der Tages-
pflegeeinrichtung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.

Sprechstunden für ehrenamtliche
BetreuerInnen (auch Angehörige) und

Bürgerinnen und Bürger
Sprechstunden

für ehrenamtliche BetreuerInnen (auch Angehörige)
und

Bürgerinnen und Bürger
Zu allen Fragen von rechtlicher Betreuung,
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung

z.B.
- Was passiert, wenn ich mal nicht mehr selbst entscheiden kann?
- Was muss ich als Betreuer für meinen Angehörigen/ Bekannten

beachten?
- Ich würde gern jemanden betreuen. Wer unterstützt mich dabei?
Wir beraten und informieren Sie als vom Regierungspräsidium anerkann-
ter und vom Landkreis Marburg-Biedenkopf geförderter Verein.
Bürgerhaus Mardorf , Kleiner Roßdorfer Weg 1
jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 16:00-18:00 Uhr
Nächster Termin: 14. Februar 2018
oder
Marburg, Frankfurter Straße 59:
Mo.-Fr. 9-13:00 Uhr, Di., Mi., Fr. 14-15:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 06421-6972222
forumbetreuung@web.de, www.forumbetreuung-marburg.de

Singkreis Erfurtshausen
Der Singkreis Erfurtshausen trifft sich am Freitag den 16.02.2018 um
19.30 Uhr im Bürgerhaus Erfurtshausen.

Winterwanderung
Am Sonntag, den 18. Februar 2018 führen die Tauzieh- und Wander-
freunde Rüdigheim wieder ihre Winterwanderung durch.
Los geht es um 13:30 Uhr an der Bushaltestelle Rüdigheim.
Eingeladen sind alle Interessierte, ob Vereinsmitglied oder nicht.
• Anmeldung erbeten bitte bis Donnerstag, 15.02.2018 bei Ewald

Hill Tel. 06429/825781

Der Seniorenbeirat
der Stadt Amöneburg

lädt ein
zum Spielenachmittag Roßdorf

am Mittwoch, 14. Februar 2018
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr in der

Sternstube Roßdorf
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit Gesellschafts-
spielen oder Skat zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung, Spiel
und Spaß.
Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich gesorgt. Spie-
le können auch von zu Hause mitgebracht werden. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!

Einladung

zum

Seniorentreffpunkt in Rüdigheim

am Donnerstag, 22. Februar 2018

ab 15:00 Uhr im Treffpunkt Rüdigheim

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude daran haben,
einen gemütlichen Nachmittag mit Gesellschaftsspielen, Handarbeiten, Reden und

mehr zu verbringen.

Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung, Spiel und Spaß.

Für Kaffee und Kuchen ist natürlich gesorgt.
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Mittagstisch für die Kernstadt Amöneburg
Der Bürgerbus fährt von der Kernstadt Amöneburg jeden Dienstag zum
Mittagstisch in den Treffpunkt Rüdigheim.
Bitte bis zumMontag des Vortages, 12.00 Uhr, bei Frau Petra Becker
(Ortsbeirat Rüdigheim, Tel.: 06429/7515) anmelden.

Der Menüplan wird im Ohmtalboten veröffentlicht.
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Heimat- und Verschönerungsverein Mardorf
Jahreshauptversammlung

Am Sonntag, den 18. Februar 2018 findet um 15:00 Uhr im Gemeenshaus
die Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Wahl eines Wahlleiters
9. Neuwahl des gesamten Vorstandes
10. Verschiedenes
Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen.

Gesangverein „Sängerlust“
1978 Roßdorf e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung

- Jahreshauptversammlung -
am Samstag, 17. Februar 2018 um 19.30 Uhr

im Jugendheim
Die Tagesordnung sieht folgenden Ablauf vor:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Protokoll der Generalversammlung v. 04.03.2017
4. Jahresbericht 2017 (1. Vorsitzender/Chorsprecher)
5. Bericht der Chorleiter
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Wahl der Rechnungsprüfer und der Fahnenträger
9. Verschiedenes
Zur Jahreshauptversammlung des Gesangvereins „Sängerlust“ 1978
Roßdorf e.V. sind alle Mitglieder herzlich eingeladen, um sich über ihren
Verein zu informieren und die künftige Entwicklung mitzugestalten.
Der Vorstand freut sich über eine rege Teilnahme.
Im Anschluss an den offiziellen Teil der Versammlung laden wir zu einem
gemeinsamen Imbiss ein.

Waldinteressenten Roßdorf
Einladung zur Generalversammlung

Am Samstag, den 10. März 2018, findet um 19.30 Uhr, die Generalver-
sammlung der Waldinteressenten Roßdorf in der Sternstube statt.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands und des Rechners
6. Neuwahl der Kassenprüfer
7. Wahl eines Wahlleiters
8. Neuwahl des Vorstandes
9. Waldlagebericht
10. Verschiedenes

Der Vorstand

Freiwillige Feuerwehr
Rüdigheim

Jahreshauptversammlung 2018
Am Samstag, den 3. März 2018 findet um 20.00 Uhr im Schützenhaus
Rüdigheim die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Rüdigheim statt.
Hierzu wird recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des Wehrführers
4. Jahresbereicht des 1. Vorsitzenden
5. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
6. Jahresbericht des Jugendfeuerwehrwartes
7. Jahresbericht der Bambini-Feuerwehre
8. Kassenbericht
9. Wahl eines neuen Kassenprüfers
10. Gäste haben das Wort
11. Ehrungen
12. Verschiedenes

Helmut Brand
1. Vorsitzender

Abenteuercamp der Kolpingjugend
in der Rhön unter dem Motto „Himmelsstürmer“

Abenteuercamp der Kolpingjugend in der Rhön unter dem Motto „Him-
melsstürmer“
Die Kolpingjugend im Bistum Fulda führt vom 02. – 06. Juli 2018 ein
Abenteuercamp in Röderhaid in der Rhön durch. Teilnehmen können
Kinder und Jugendliche im Alter von 8 – 15 Jahren.
Spannende Ausflüge, Spaß und Abenteuerlust, aber auch Gemeinschaft
und Glaube sorgen für einzigartige Ferienerlebnisse. Der Preis beträgt
100,00 € für Mitglieder und 130,00 € für Nichtmitglieder. Auf Grund der
begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir um Anmeldung bis zum 19. Februar
2018. Informationen auch über das Kolpingwerk unter 0661-10000 oder
www.kolping-fulda.de.

Katholische Frauengemeinschaft
Mardorf

Die Jahreshauptversammlung der katholischen Frauengemeinschaft
Mardorf findet am 23. Februar 2018 um 20:00 Uhr im Bürgerhaus statt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Interessengemeinschaft SV Erfurtshausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung

am 24.02.2018 um 20 Uhr im Sportheim.
Liebe Sportfreunde,
hiermit lade ich Euch zur 4. Jahreshauptversammlung der IG SVE herz-
lich ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Verlesen des Protokoll der Generalversammlung von 2017
4. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähig-

keit
5. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2017/2018
6. Bericht des Kassenwartes
7. Entlastung des Gesamtvorstandes incl. Kassenwart
8. Benennung des Wahlausschusses
9. Neuwahlen: 1. und 2. Vorsitzender, sowie Eventplaner
10. Verschiedenes
Alle Erfurtshäuser die Mitglied in der IG werden möchten, sind ebenfalls
herzlich willkommen.

Stefan Genth
1. Vorsitzender

Einladung zum Eltern-Kind-Treff
in Rüdigheim

Jeden Montag von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr wird im „Treffpunkt“ Rüdigheim
ein Eltern-Kind-Treff angeboten.
In gemütlicher Atmosphäre können sich Eltern austauschen und Kinder
miteinander spielen.
Bei Nachfragen: Petra Becker, Tel. 06429/7515.

Musikverein 1987 Erfurtshausen
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, dem 17.02.2018 findet ab 20.00 Uhr in der Gaststätte
Hofmann die Jahreshauptversammlung statt. Hierzu werden alle Mit-

glieder und Interessenten eingeladen.
Es wird um pünktliches Erscheinen gebeten.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
5. Bericht des Kassieres
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Bestimmung des Wahlausschusses
8. Neuwahlen
9. Termine
10. Verschiedenes
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Waldbesitzer freuen sich über Dauerfrost
Holzernte und Holztransporte laufen auf Hochtouren
Die Hessischen Waldbauern und Förster freuen sich über Dauerfrost. 
Die gefrorenen Böden können mit schweren Maschinen befahren wer-
den, ohne dabei Schäden zu verursachen. Endlich kann gefälltes Holz 
aus dem Wald an die festen Forstwege geschleift und abtransportiert 
werden. Nach wochenlangen Regenfällen sind die Waldböden völlig 
durchweicht. Eine reguläre Holzernte war an den meisten Orten unmög-
lich. Laubholzsägewerke leiden bereits unter Holzmangel. Sie können 
jetzt endlich beliefert werden.
Alle verfügbaren Arbeitskräfte sind jetzt mit der Holzernte beschäftigt und 
die gefrorenen Böden bieten dafür gute Voraussetzungen. In den schwer 
vom Sturmtief „Friederike“ am 18. Januar getroffenen Waldgebieten vor 
allem in Nord- und Mittelhessen wird jetzt das Holz auf umgebrochenen 
Waldflächen aufgearbeitet.
Christian Raupach, Geschäftsführender Direktor des Hessischen Wald-
besitzerverbandes, warnt ausdrücklich vor den Gefahren des Holzein-
schlags und der Aufarbeitung des Sturmholzes. Viele Bäume sind ange-
schoben und können unvermittelt umfallen, herabfallende Äste werden 
zur tödlichen Gefahr. „Waldarbeiter, die mit laufender Motorsäge Baum-
stämme fällen und Sturmholz aufarbeiten müssen sich voll auf ihre Arbeit 
konzentrieren und dabei für ihre eigene Sicherheit sorgen,“ so Raupach. 
„Die Forstmaschinenführer sitzen in einer schalldichten Kabine und sind 
voll mit der Bedienung ihrer Spezialmaschine beschäftigt. Wo die Mo-
torsäge oder die Holzerntemaschine brummt, haben Waldbesuchern 
nichts verloren.“
Wege und Waldflächen, auf denen Holz geerntet wird, sind deshalb mit 
Flatterband und Schildern gesperrt. Waldbesucher haben auf diesen 
Waldflächen keinen Zutritt. Der Waldbesitzerverband appelliert an alle 
Waldbesucher, diese Sperrungen zu akzeptieren.
Waldwege werden später wieder hergerichtet
Im Wald sind jetzt auch vermehrt große Holztransporter anzutreffen, 
die Holzstämme aufladen oder schwer beladen aus dem Wald fahren. 
Mancher Weg, der tagsüber durch die Sonneneinstrahlung aufgetaut ist, 
wird dadurch oberflächlich beschädigt. Matsch und Äste können beim 
Transport mitgeschleift werden und bleiben dann auf dem Weg liegen. 
Die Wege werden im Laufe des Frühjahres und im Sommer, wenn es 
trocken ist, wieder hergerichtet. Jetzt haben die Waldarbeiter und Wald-
eigentümer dafür keine Zeit, denn das geerntete Holz muss aus dem 
Wald. Vor allem beim Nadelholz in den Sturmschadensgebieten beginnt 
der Wettlauf gegen die Borkenkäfer, die im April aus dem Winterschlaf im 
Boden hervorkommen und frisch geschlagene Baumstämme befallen.

Das Leiningerland.
Der schönste Fleck in Rheinland-Pfalz.
Hier genießt man mit allen Sinnen.
Vor allem mit dem Mund.
Ein Mund zum Genießen.
Ein Grund zum Lächeln.

Auf traumhaften Wanderwegen
begegnen Sie historischen
Sehenswürdigkeiten, idyllischen
Dörfern, ausgezeichneten Weinen
und herzlicher Gastfreundlichkeit.

Leiningerland –
Ihr Naherholungsgebiet
an der Deutschen Weinstraße.

Das Mhhhh der Pfalz.

Tourist-Informationen

Grünstadt Stadt
06359 9297234

Grünstadt Land
06359 8001820

Hettenleidelheim
06351 4050

www.leiningerland.com

dass es Sie gibt.

anzeigen.wittich.de

Zeigen Sie Ihren Kunden,

Rund 300.000Mädchen und Jungen schuften in der Haupt-
stadt Dhaka als Haushaltshilfen in Bangladesh. Viele werden
wie Sklaven gehalten. Zeit für die Schule bleibt nicht.
Dank Ihrer Unterstützung haben viele von Ihnen jetzt ein
besseres Leben und Ausbildung.

SpendenkontoBrot für dieWelt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

Chancendurch
Ausbildung

Foto Karin Desmarowitz

- Anzeigen -
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URLAUB AN DER MECKLENBURGISCHEN SEENPLATTE

MECKLENBURG-VORPOMMERN - DAS LANDDERTAUSEND SEEN

FERIENHÄUSER
IM FERIENPARK LENZ

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, Boot fahren, Angeln,

Kanutour, Picknick, Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Mobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.deMobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.de

www.ferienpark-lenz.de

STADTHAFEN
MALCHOW

DA MUSS
ICH HIN!

Werden Sie
Vereins-Redakteur!

www.wittich.de
➥ Artikel schreiben

Sie möchten für Ihren
Verein, Ihre Kirche oder
Ihren Kindergarten als
beauftragter Redakteur im
Mitteilungsblatt schreiben?

Melden Sie sich an unter:
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Würdigung des Ehrenamtes
in Gemünden (Felda)

Sieben ehrenamtlich engagierten Personen wurde im Rahmen der Gemeindevertretersitzung in Hain-
bach eine besondere Ehrung zuteil. Aus den Händen von Herrn Bürgermeister Lothar Bott erhielten
sechs Personen den „Ehrenbrief des Landes Hessen“ und eine Person die Ehrenamts-Card.

(Foto v.l.n.r.: Bürgermeister Bott, Winfried Keßler, Albrecht Well, Rainer Lindner, Norbert Fischer, Nor-
bert Krieger, Klaus Ehrhardt und Karl Pitzer)

Die Auszeichnungen gingen an Bürger von Gemünden, die sich ehrenamtlich für Politik, Sport, Kultur
und Soziales engagieren und somit aktiv die Gemeinde Gemünden mitgestalten. Das füreinander
Einstehen, die selbstlose Hilfe für Menschen, die in Not geraten sind, der unentgeltliche Einsatz dafür
oder auch dass man in Gemünden interessante Veranstaltungen unterschiedlichster Art erleben kann
zeichnen die Geehrten aus.
Bürgermeist Bott freute sich, den Ehrenbrief des Landes Hessen und die Ehrenamts-Card an die zu
Ehrenden übergeben zu dürfen und dankte für das eindrucksvolle, ehrenamtlich geleistete Engagement.
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Werden Forderungen der Gemeinde Gemünden (Felda) nicht bis zum
Fälligkeitstermin entrichtet, ist die Gemeinde verpflichtet, sie im Verwal-
tungs-zwangsverfahren kostenpflichtig beizutreiben.
Um kostenpflichtige Maßnahmen zu vermeiden, bieten wir Ihnen die
Teilnahme am Einzugsverfahren an. Die Forderungen werden dann un-
sererseits zum Fälligkeits-termin von Ihrem Konto eingezogen.
Den Vordruck für die Erteilung des SEPA Lastschriftmandates erhalten
Sie entweder auf unserer Homepage unter www.gemuenden-felda.de
unter dem Punkt ‚Bürgerservice/Anträge und Formulare‘ oder bei der
Gemeindekasse.
Die Erteilung des SEPA-Lastschriftmandates senden Sie bitte an die Ge-
meinde Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda)

gez. Bott, Bürgermeister

Verpachtung gemeindlicher Grundstücke
in der Gemarkung Hainbach

Die Gemeinde Gemünden (Felda) verpachtet ab sofort folgendes Grund-
stück:
Lfd.Nr., Gemarkung, Lage/Nutzung, Flur, Flurstück, Größe/qm
01, Hainbach, Am Hainzeck/Grünland, 07, 096-000, 4.015 qm

Interessenten werden gebeten, ihr Pachtpreisangebot bis zum
28.02.2018, 10:00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) Rathausgasse 6, 35329
Gemünden (Felda) in einem verschlossenen und mit der Aufschrift
„Pachtpreisangebot Hainbach - Am Heinzeck“ versehenen Umschlag
abzugeben. Für Rückfragen wenden sie sich bitte an
Frau Werneburg, Tel.: 06634-9606-20.
Gemünden (Felda), den 8.2.2018

gez. Bott Bürgermeister

Einladung zur 9. Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses

Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses, der Vorsitzende der
Gemeindevertretung und dessen Stellvertretung sowie die Mitglieder
des Gemeindevorstandes werden hiermit zu einer öffentlichen Sitzung
des Haupt- und Finanzausschusses

am Dienstag, den 27. Februar 2018 um 20:00 Uhr
im Rathaus Nieder-Gemünden, Sitzungszimmer

eingeladen.
Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
18.09.AHF.01. E r ö f f n ung , Beg r üßung , Fe s t s t e l l u ng de r

ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
18.09.AHF.02. Friedhofsrecht

1. Änderung der Gebührensatzung der Gebührensatzung
zur Friedhofssatzung der Gemeinde Gemünden (Felda)

18.09.AHF.03. Verschiedenes
35329 Gemünden (Felda), den 9. Februar 2018

gez. Jensen
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses

Einladung zur 7. öffentlichen Sitzung
des Ortsbeirates Burg-Gemünden

Die Mitglieder des Ortsbeirates Burg-Gemünden, die Mitglieder des Ge-
meindevorstandes, der Vorsitzende der Gemeindevertretung sowie die
Gemeindevertreter/innen des Ortsteils Burg-Gemünden, werden hiermit
zu einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Burg-Gemünden
am Mittwoch, den 21.02.2018 um 19:00 Uhr in das
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden eingeladen.
Tagesordnung
18.01.OB2.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der

ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
18.01.OB2.2 Punkte der letzten Ortsvorsteherdienstbesprechung

Hier: Bericht des Ortsvorstehers

Niederschrift 18.06.ABU.
Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft,

Umwelt und Forsten
Datum: 16.01.2018 20.00 - 21.00 Uhr
Ort: Sitzungszimmer Rathaus, 35329 Gemünden (Felda)
Drucksachennr. TOP
18.06.ABU.01. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
Der Vorsitzende des Ausschusses für Bauen, Planen, Landwirtschaft,
Umwelt und Forsten Bernd Harres eröffnet die Sitzung, begrüßt die An-
wesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfä-
higkeit fest.
18.06.ABU.02. Verbesserung der Beleuchtungssituation an den ge-
meindlichen Bushaltestellen
Die Stellungnahmen des Vogelsbergkreises und der Verkehrs-gesell-
schaft Oberhessen, die aufgrund eines Antrages der SPD-Fraktion vom
23.01.2017 eingeholt wurden, liegen den Ausschussmitgliedern vor.
Herr Becker erläutert den Antrag der SPD-Fraktion. Insbesondere ver-
weist er auf die Bushaltestelle im Ortsteil Rülfenrod, die nicht bzw. kaum
ausgeleuchtet ist.
Zur Thematik der Förderung teilt Bürgermeister Bott mit, dass Förder-
mittel nur dann von HessenMobil gewährt werden, wenn eine Bagatell-
grenze überschritten wird. Da diese jedoch nicht erreichbar ist, muss
die Veränderung der Beleuchtungssituation an den Wartehallen/Bushal-
testellen auf Kosten der Gemeinde erfolgen. Bei der Bushaltestelle im
Ortsteil Rülfenrod besteht die Möglichkeit, diese im Zuge der Erneuerung
der Ortsdurchfahrt zu verändern.
Eine Vorort-Besichtigung aller Wartehallen/Bushaltestellen wird disku-
tiert.
Herr Harres schlägt die Veränderung der Beleuchtungssituation durch
Verstärkung bzw. Versetzung der Beleuchtungspunkte vor. Hierfür könn-
te ein informelles Gespräch mit der OVAG geführt werden, um die evtl.
Kosten zu ermitteln.
Beschluss:
Über den Energieversorger soll ermittelt werden, ob eine Verbesse-
rung der Beleuchtungssituation durch Versetzung bzw. Verstärkung der
Lichtpunkte für alle Wartehallen möglich ist und welche Kosten hierfür
anfallen könnten.
Dafür: 5, Dagegen: 0, Enthaltung: 0
18.06.ABU.03. Verschiedenes
18.06.ABU.03.01 Herr Harres erkundigt sich nach dem Sachstand der
Dorfplatz-gestaltung Rülfenrod. Bürgermeister Bott erklärt hierzu, dass
die Vergabe demnächst und die Ausführung noch in diesem Jahr erfol-
gen soll.
18.06.ABU.03.02 Herr Reitz weist auf die Gefahr durch herunterfallende
Äste bei den 3 Ahornbäumen in der Hof-Sorger-Straße in Burg-Gemün-
den hin.
Für das Protokoll:
gez. Bernd Harres Gez. Bianca Reitz
Vorsitzender des Bauausschusses Schriftführerin

Öffentliche Zustellung
Name des Empfängers: Herr Hans-Jürgen Pinkau
Letzte bekannte Anschrift:Marburger Weg 3, 35329 Gemünden (Felda)
Der derzeitige Aufenthaltsort des vorgenannten Empfängers ist unbe-
kannt.
Dem Empfänger sind folgende Schriftstücke des Gemeindevorstandes
der Gemeinde Gemünden zuzustellen:
Grundbesitzabgabenbescheid vom 24.01.2018
Zustellungsversuche und Ermittlungen des Aufenthaltsortes sind ergeb-
nislos geblieben.
Die oben genannten Verwaltungsakte werden deshalb nach § 10 Verwal-
tungs-zustellungsgesetz öffentlich zugestellt und können innerhalb von 2
Wochen nach dem Tag des Aushangs (14.02.2018) gegen Vorlage eines
gültigen Ausweispapieres oder durch einen bevollmächtigten Vertreter
zu den üblichen Sprechzeiten eingesehen bzw. abgeholt werden bei:
Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda)
Gemeindekasse
Rathausgasse 6
35329 Gemünden (Felda)

gez. Bott
Bürgermeister

Öffentliche Erinnerung
Die Gemeindekasse Gemünden (Felda) erinnert an die am 15. Februar,
am 15. Mai, am 15. August und am 15. November jeden Jahres fälligen
Grundbesitzabgaben.
Wir bitten um rechtzeitige Überweisung. Bitte geben Sie bei Ihrer Zah-
lung unbedingt Ihr Kassenzeichen an.
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Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert 8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller 919191
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Rülfenrod, Herr Klein 06634-237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbei-
rat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96 06-0.

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
EinZusammenschlussderGemeindenFeldatal,Gemünden,HombergundMücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile

Die Aufgaben des Schiedsamtes werden bis auf weiteres von der
stellvertretenden Schiedsfrau Frau Veronika Krajewski-Goralczyk
übernommen!
Schiedsmann: Peter Krug
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
Stellvertretende Schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

18.01.OB2.3 Anlegen von Blühwiesen
Hier: Bekanntgabe der gemeldeten Blühwiesen

18.01.OB2.4 Motiv der Burg
Hier: Unterbringungsmöglichkeit

18.01.OB2.5 Verschiedenes
35329 Gemünden (Felda), den 09.02.2018

Im Original gezeichnet
Florian Albert
Ortsvorsteher

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse info@gemuenden-felda.de
Homepage www.gemuenden-felda.de

Hauptverwaltung - Frau Birgit Böcher 9606-10
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de

Hauptverwaltung - Herr Daniel Wolf 9606-12
E-Mail: daniel.wolf@gemuenden-felda.de

Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger 9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de

Bürgerservice - Frau Dunja Werneburg 9606-19
E-Mail: dunja.werneburg@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern 9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de

Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz 9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de

Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch 9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de

Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach 9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Simone Schmuck 9606-21
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de

Kindertagesstätte 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de

Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber 918481
Telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeisterin Frau Karin Braun 06634 8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Ansprechpartner Herr Christoph Klein 919942
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0162-1301923
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Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zur Silbernen Hochzeit am 20.02.2018

den Eheleuten Marija und Martin Euler
Ermenröder Straße 1, OT Hainbach und
den Eheleuten Rita und Juri Sawin
In den Kreuzwiesen 16, OT Nieder-Gemünden

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon: 06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg – Gießen – Alsfeld – Lauterbach –

Fulda und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Versicherungsamt
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten sich zwecks Rentenbera-
tung und Antragstellungen an den Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Jürgen Klein zu wenden.
Herr Klein hält jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 bis
17:00 Uhr Sprechstunden im Familienzentrum, Frankfurter Str. 1, 35315
Homberg (Ohm) ab.
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Weitere Auskunfts- und Beratungsstellen:
Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne) Terminvereinbarung unter (06421)
8041000, Fax: (06421) 163109
E-Mail: kundenservice-in-marburg@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in Gießen,
Leihgesterner Weg 35, 35292 Gießen
Terminvereinbarung unter (0641) 97789005,
Fax: (0641) 9729-190
E-Mail: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in 36304 Alsfeld,
Färbergasse 3,
Montag und Dienstag von 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Terminvereinbarung unter Tel. (0661) 960 931 20, Fax: (0661) 4803979
190
E-Mail: kundenservice-in-fulda@drv-hessen.de

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum 80. Geburtstag am 16.02.2018
Reinhold Möser
Ermenröder Straße 1, OT Hainbach

DanksagungDanksagungDenken Sie rechtzeitig an Ihre:
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Lagune“, wie die Gemündener Mehrzweckhalle im Volksmund genannt
wird, mit phantastischen Dekorationen in ein Las-Vegas Spielcasino
verwandelt worden.
Es herrschte von Anfang an Hochstimmung in der Lagunen-Spielhölle,
in der, nach der Begrüßung durch TSV-Vorsitzenden Tobias Reitz, die
Moderatorin Heike Schultheiß und ihr Elferrat das Ruder übernahmen
und neben der Gemündener Narrenschar, im Besonderen auch Fa-
schingsfreunde aus Ehringshausen, Stangenrod, Köddingen sowie den
Knuts-Huts-Club aus Groß-Felda mit Prinzenpaar Julian und Carina
willkommen heißen konnten.
Nachdem die TSV-Garde mit einer getanzten Parodie auf eine im Glück-
staumel durchzechte Nacht und dem bekannten Kater danach, schon
mal einen Hauch von Casino-Flair vermittelt hatten, war es gleich darauf
die TSV Kindertanzgruppe (Trainerinnen Lisa Kömpf und Kristin Schmitt),
die mit ihrem bezaubernden Tanz „Lolly Pop“ schon gleich für die erste
Rakete und die erste Zugabe des Abends sorgte.
Dass es sich im Wartezimmer der Nieder-Gemündener Arztpraxis be-
sonders gut über das Dorfgeschehen und die Nachbarn tratschen lässt,
präsentierten die Schnatterbüchsen Elke Reitz und Elvira Schiller im
Rahmen eines Sketches mit ihren Wortwitz-Delikatessen. Anschließend
waren es die Sängerinnen der „Konfettis“ (Leitung Daniela Jensen), die
zunächst als „schwarze Witwen“ auf die Bühne traten und mit dem Lied
„Wiedermal sind wir zu haben“ ihre neu gewonnene Freiheit zelebrierten
und, wie auch nochmals zu einem späteren Zeitpunkt des närrischen
Programms, mit gängigen Gassenhauern wie „Live ist Live“, „Skandal
im Sperrbezirk“ oder „Ich will Spaß ich will Spaß“, gehörig Stimmung in
die Casino-Narrhalla brachten.
Dem Zustand, dass der TSV kein eigenes Prinzenpaar hat, wollte ein
Gemündener Ehepaar (alias Tobias Horst und Nadine Hofmann) endlich
ein Ende setzen. Ausgestattet mit dem nötigen Outfit, dass ihnen zufällig
durch ein Sonderangebot bei Netto in die Hände gefallen war und sie
erst auf die Idee gebracht hatte, verteidigten sie zunächst lautstark vor
dem Elferrat und den Gästen ihren Anspruch auf diesen Titel. Doch
je mehr sie sich ereiferten, triftete ihr Gespräch vor lauter „positivem
Denken“, was laut wütendem Ehemann in einer Ehe sowieso nicht funk-
tioniert, in einen handfesten Ehekompetenzstreit ab. Fazit: Mit dem TSV
Prinzenpaar wird es wohl nichts. Zwar versöhnten sich die Streithähne
letztendlich, beschlossen aber die „Klamotten“ wieder zurück „in the
Netto“ zu bringen, was sie abschließend zum weiteren Amüsement der
Narrenschar, stark angelehnt an Elvis Presleys „In the Ghetto“, zu Gehör
brachten.
Gleich darauf verstanden es (angeleitet von Julia Wadewitz und Tanja
Nuhn,) die Girls der TSV-Tanzgruppe „Pubertätskrise“, mit ihrem sehr
temperamentvollen Showtanz, den berühmten amerikanischen Traum:
„Vom Tellerwäscher zum Millionär“ und was in der bunten Glitzerwelt
eines Casinos alles möglich sein kann, zu präsentieren. Eine tolle Dar-
bietung. Keine Frage, dass die Young-Stars dafür mit einer donnernden
Rakete belohnt wurden und das Narrenpublikum erst nach einer gewähr-
ten Zugabe Ruhe gab.
Nachdem im Anschluss Elke Reitz und Elvira Schiller im Rahmen einer
etwas anderen Tupperparty, Delikates und alles andere als Haushaltsar-
tikel präsentiert hatten, blieb zum langen Nachdenken keine Zeit. Denn
unter dem tosenden Beifall der Gäste trat nun das TSV-Männerballett
mit einer phantastischen Las-Vegas-Show in Aktion.
Und wie nicht anders zu erwarten trafen die Ballettmäuse mit ihren akro-
batischen und temperamentvollen Tanzdarbietungen (Trainerin Sandra
Schönhals) wieder einmal genau den Faschingsnerv. Die Tänzer liefen
unter dem lauten Zurufen und Anfeuern der Narrhallesen zur Höchstform
auf, brachten die Narrhalla endgültig zum Siedepunkt.
Schien der Höhepunkt der Stimmung schon erreicht worden zu sein, so
wurde man nach einer kurzen Verschnaufpause und einer Schunkelrun-
de schnell eines Besseren belehrt. Denn als die TSV-Showtanzgruppe
(Trainerin Nadine Volp) nun auf die Bühne stürmte schien die Lagune
zu beben.
Die Tänzerinnen der Showtanzgruppe machten schon alleine mit ihren
phantastischen, dem Thema „Vivat Las Vegas“ angepassten Outfits
Furore und ihre schnell aufeinander folgenden Tanzpassagen rund um
die Darstellung eines Casinoalltags rissen das Publikum zu wahren Bei-
fallsstürmen hin.
Als pompöse in schwarz gekleidete Lady, die gerade „ein bisschen in
Trauer“ war, weil ihr letzter Liebhaber sie verlassen hatte, strapazierte
Dirk Neumann aus Atzenhain auf der Suche nach einem neuen Lover in
Gemünden die Lachmuskeln des närrischen Publikums gehörig.
Lautstark wurde anschließend die TSV-Garde begrüßt, die sogleich mit
ihrem Gardetanz (Trainerin Annika Lein) für stehende Ovationen sorgte,
der Narrenschar auch noch eine Zugabe gönnte und für ihre Leistungen
mit einer donnernden Rakete belohnt wurde.
Als vor dem großen Finale nochmals das TSV-Männerballett in Aktion
trat, gerieten bei der nun folgenden und schon erwarteten „Playback-
Hitparade“, mit köstlichen Parodien auf berühmte Showgrößen, die Nar-
ren im Saal außer Rand und Band, sodass die Narrhalla geradezu zu
Beben schien, als sich anschließend im nahtlosen Übergang alle Akteure
des Abends nochmals zum großen Finale auf der Bühne präsentierten.
Zwischen den einzelnen Programmpunkten waren es darüber hinaus
die Gaststars der Stangenröder Funken, der Köddinger Garde und der
Showtanzgruppe Ehringshausen, die mit weiteren glanzvollen Tanzdar-
bietungen in den verschiedensten choreografischen Ausführungen für
Furore sorgten.

Beratung des VdK im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VdK - Kreisver-
band Alsfeld - durch Frau Helma Schnell- Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631 - 3556

Geschichts AG der Dorferneuerung
Ehringshausen/ Rülfenrod

Historischer Kalender zum halben Preis
Von dem historischen Kalender und alten Geschichtenvon Ehringshau-
sen/Rülfenrod mit DVD für 2018 sind noch Kalender übrig:
Wer möchte noch einen erwerben zum Preis von 6,50 €?
Bitte melden bei Uwe Langohr Tel.: 06634-91 80 510 (evtl. AB bitte auf-
sprechen ich rufe zurück!)

Geschichts AG der Dorferneuerung Ehringshausen/Rülfenrod

Kulturring Gemünden
Gemündener Kulturwochen

Einladung an alle Gemündener Vereine
Die 4. Kulturwochen, die im Frühjahr 2019 stattfinden werden, sollten so
früh wie möglich vorzubereitet werden. Hierzu findet - in Verbindung mit
einer Abschlussbesprechung der 3. Kulturwochen - am Mittwoch, den
28. Februar 2018 um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Rülfen-
rod ein erstes Treffen statt.
Zu dieser Zusammenkunft können neben den klassischen Vereinen auch
Gruppen, Initiativen, Institutionen, Einzelpersonen usw. teilnehmen.
Im Verlauf dieses Treffens werden sowohl Möglichkeiten der Beteiligung
als auch denkbare Veranstaltungen erörtert.
Der Kulturring Gemünden freut sich auf rege Teilnahme.

TSV Burg/Nieder-Gemünden
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag, 24. Februar 2018 findet die Jahreshauptversammlung des
TSV 1919/20 Burg/Nieder-Gemünden e.V. im Karl-Gonter-Sportheim
statt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Beginn der Veranstaltung ist um 19:00 Uhr.
Anträge bzw. Änderungen zur Tagesordnung sind beim 1. Vorsitzenden
bis spätestens 21. Februar 2018 einzureichen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte
a) 1. Vorsitzender
b) Abteilung Fußball und Jugendfußball
c) Abteilung Gymnastik
d) Fastnachtsbrauchtum
4. Kassenbericht
5. B ericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Ehrungen
7. Vereinshelden
8. Neuwahlen
a) 2. Vorsitzende(r)
b) Rechner(in)
c) Beisitzer(in) geschäftsführender Vorstand
d) Beisitzer(in) erweiterter Vorstand
e) Jugendleiter(in)
f) Kassenprüfer(in)
9. Anträge
10. Anfragen und Mitteilungen
a) Jubiläum 2019/2020

Der Vorstand des TSV Burg-Nieder-Gemünden

40. Fremdensitzung
des TSV Burg-Nieder-Gemünden in diesem Jahr

unter dem Motto:
„Der Dollar im Gepäck, Gemünden verzockt sich beim Blackjack“
Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). War am Freitag die Stimmung
bei der TSV-Comedy-Night“ mit Dietrich Faber, in der Mehrzweckhalle
in Nieder-Gemünden schon gehörig angeheizt worden, so ging es am
Samstagabend in der Spielcasino-Narrhalla, ebenso aufregend und
heiß weiter. Denn unter dem diesjährigen Sitzungsmotto: „Der Dollar
im Gepäck, Gemünden verzockt sich beim Blackjack“, war die „Blaue
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„Wo rollt die Kugel hin“ - die TSV Showtanzgruppe im Casino.

Die TSV-Garde überzeugte mit ihrem gelungenen Gardetanz.

Die TSV Kindertanzgruppe mit ihrem bezaubernden Tanz „Lolly Pop“.

Die Schnatterbüchsen Elke Reitz und Elvira Schiller hatten einiges zu
erzählen.

Die TSV Kindertanzgruppe mit ihrem bezaubernden Tanz „Lolly Pop“.

Möchtegern-Prinzenpaar, alias Tobias Horst und Nadine Hofmann.

Die Girls der „Pubertätskrise“, mit ihrem sehr temperamentvollen Showtanz.

Die männlichen Ballettmäuse des TSV.
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Ohmtal-Taxi u. Mietwagen

Frankfurter Str. 2 - 35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633-6433440

Wir suchen Taxifahrer/-innen auf Minijob-Basis,

vorwiegend für nachmittags.

Voraussetzung ist ein Personenbeförderungsschein,

der ggf. von uns vorfinanziert werden kann.

Minjobs zu vergeben

Stellen Anzeigenannahme 06643-9627-0
anzeigen@wittich-herbstein.de

Wir sind dankbar, dass wir unsere

Diamantene Hochzeit
erleben und feiern durften!
Wir sagen allen Danke, die uns mit
Glück- & Segenswünschen,
Blumen, Geschenken und
Besuchen eine große
Freude bereitet haben.

Meta & Karl
Margolf
Deckenbach, im
Januar 2018

60

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
für jeden familiären Anlass.

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Rabenau-Gießen|teppichwäscherei-feyh.de
Tel. 0 64 07 / 40 48 999 oder 01 70 / 3 14 24 41

Die Teppich- und Polsterwäscherei
mit Festpreisgarantie (keine„ab“-Preise)
Abhol- und Lieferservice GRATIS!

Für ein sauberes Zuhause

seit 1999
ehrlich, fair,

transparent!

Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!

www.KragImmobilien.de

VERKAUFSANGEBOT:
Fachwerkhaus
neben der Kirche
in Gladenbach |
69.900 € | provisi-
onsfrei | Energieausweis entfällt we-
gen Ensembledenkmal
Rufen Sie am besten gleich
an!
Ihr lokaler Experte in Immobi-
liensachen: Jürgen Krag

Geburtsanzeigen online aufgeben
wittich.de/geburt

Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention.
Jeden Tag. Weltweit.

Weltweit
hilfsbereit.

für das Mitteilungsblatt "Ohmtalbote" für Burg-Gemünden ab 1.
März 2018. Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre
Kontaktaufnahme.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27 - 17)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:
LINUS WITTICH Medien KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein
E-Mail: L.Wolf@wittich-herbstein.de

Wir suchen

zuverlässi
ge
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Gesangverein „Eintracht“ Ehringshausen
Heringsessen am Aschermittwoch

Nach den turbulenten Karnevalstagen wollen wir Ihnen den Abschied
von der närrischen Zeit mit allerlei Spezialitäten rund um den Hering
„versüßen“.
Genießen Sie das Fischbuffet und den Hering in vielfältiger Variation
am 14. Februar 2018 ab 18 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Ehrings-
hausen.
Die Chorgruppe „Haste Töne“ freut uns auf Ihren Besuch.
Übrigens: Es gibt auch ein Angebot für „Nicht-Heringsesser“!

Freiwillige Feuerwehr Nieder-Gemünden
Einladung zur Jahreshaupversammlung 2018

Am Samstag, den 17. Februar 2018 findet die Jahreshauptversamm-
lung der FFW Nieder-Gemünden im Feuerwehrhaus statt. Beginn ist
um 20.00 Uhr.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellen der Anwesenheit und Verlesen des Protokolls der letzt-

jährigen Jahreshauptversammlung
3. Totenehrung
4. Jahresberichte:
A) 1. Vorsitzender (N. Fischer)
B) Wehrführer (J. Schnell-Kretschmer)
C) Jugendfeuerwehrwart (M. Karnasch)
5. Bericht des Rechners und der Kassenprüfer
6. Neuwahl des gesamten Vorstands
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Ehrungen und Beförderungen
9. Verschiedenes

Freiwillige Feuerwehr Otterbach
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 24.02.2018 findet um 19:30 Uhr die diesjährige Jah-
reshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Otterbach im DGH
Otterbach statt.
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder sowie alle Ehrenmit-
glieder eingeladen.
Die Kameradinnen und Kameraden der Einsatzabteilung werden
gebeten in Dienstkleidung zu erscheinen!
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht des Wehrführers
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Rechners
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Neuwahl eines Kassenprüfers
8. Gäste haben das Wort
9. Verschiedenes
Sollte die Versammlung nicht beschlussfähig sein, so wird für den glei-
chen Tag um 19:45 Uhr eine neue Versammlung einberufen, die dann
auf jeden Fall beschlussfähig ist.

Freiwillige Feuerwehr Rülfenrod
Jahreshauptversammlung 2017

Am Samstag, den 17.02.2018 findet um 19:30 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung 2017 der Freiwilligen Feuerwehr Rülfenrod im Feuer-
wehrhaus statt.
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder eingeladen.
Sollte die Versammlung um 19:30 Uhr nicht beschlussfähig sein, wird
um 20:00 Uhr eine neue Versammlung einberufen, die dann ohne Be-
rücksichtigung auf die Teilnehmerzahl beschlussfähig ist.
Die Kameradinnen und Kameraden der Einsatzabteilung werden
gebeten in Dienstkleidung zu erscheinen!
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des 2. Vorsitzenden
5. Bericht des Wehrführers
6. Bericht des Rechners
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahl des gesamten Vorstandes
9. Neuwahl des Wehrführers und stellv. Wehrführers
10. Neuwahl eines Kassenprüfers
11. Gäste haben das Wort
12. Verschiedenes

Steigern Sie Ihren Erfolg mit einer Anzeige.

Familienanzeigen

online gestalten!
Schritt für Schritt:

Öffnen Sie Ihren Browser und gehen Sie auf:

anzeigen.wittich.de

01.

Wählen Sie nun das Erscheinungsgebiet aus.
Klicken Sie auf den eingegebenen Titel
in der angebotenen Auswahl.

03.

Wählen Sie
die Art und das Thema der Anzeigenschaltung aus.
private Anzeigen | Familienanzeigen

04.

Wählen Sie den Erscheinungstermin aus.
Klicken Sie im Kalender die gewünschten
Erscheinungstermine an.

05.

Buchungsübersicht/Anzeigenvorschau
Hier überprüfen Sie die Angaben der gebuchten
Anzeigenschaltung.

07.

Zahlungsmodalitäten
Bitte geben Sie nun Ihre Rechnungsadresse sowie Konto-
inhaberdaten ein und bestätigen Sie das Lastschriftverfahren.

09.

Möchten Sie uns noch etwas mitteilen?
Gerne können Sie uns noch unter Bemerkungen
etwas mitteilen.

11.

Vielen Dank für die Buchung Ihrer Anzeige bei
LINUS WITTICH Medien.
Sie erhalten weitere Informationen auf Ihre E-Mail-Adresse.

12.

Erstellen Sie Ihre Anzeige.
Nach Auswahl des Anlasses können Sie im Editor Ihre Anzeige
ganz individuell erstellen.

06.

Hinweise zum Datenschutz + AGBs
Lesen Sie sich die Hinweise zum Datenschutz und unseren
AGBs durch und bestätigen Sie diese.

10.

Nutzerdaten
Bitte geben Sie nun Ihre persönlichen Daten vollständig ein.

08.

Haben Sie ein Kundenkonto?

weiter ohne Anmeldung >

02.

anmelden >

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9 - 11· 36358 Herbstein
Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0 · E-Mail: zentrale@wittich-herbstein.de
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Mit eigener
Ausstellung

Bad- und Balkonmodernisierung
Fliesenfachbetrieb · Trockenbau

Beratung · Planung · Verkauf · Service

Auf der Höll 20 · 35435 Wettenberg
Tel. 06406-8303281 · Fax 06406-72634

Mobil 0179-5215112
www.fliesenleger-wettenberg.de

Heizung

Badplanung

Wärmepumpen

Besuchen Sie unsere Ausstellungen
inderDreihäuserStr. 12, 35085Ebsdorfergrund-DreihausenundAufderHöll 20, 35435Wettenberg

Ochsner
Brauchwasserwärmepumpe
Europa 250DK

(Ausstellungsstück)

zum Preis von 1890,- €
plus MwSt. plus Einbau,

Neupreis 2690,- €

Ochsner
Brauchwasserwärmepumpe

Europa 323DK

(Ausstellungsstück)

zum Preis von 2390,- €
plus MwSt. plus Einbau,

Neupreis 3150,- €

Tel.: 06426/ 930550
www.uwe-klehm.de
Zur Schmiede 4b
35112 Fronhausen-Bellnh.

Günstig
Warmwasser

bereiten
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Tourist-Information
Rathaus, Hauptstr. 24
91301 Forchheim
+49 (0)9191 714-337
+49 (0)9191 714-338
tourist@forchheim.de
www.forchheim.de

Forchheim ist ein histori-
sches Städtchen mit zahlrei-
chen Fachwerkbauten und
einem wunderschönen Alt-
stadtkern. Lassen Sie sich
bezaubern von den Sehens-
würdigkeiten, die die Stadt
zu bieten hat und erleben
Sie zugleich eine aufregende
Tour mit dem Segway.

Auf der Sportinsel dreht
man die ersten Übungsrun-
den entlang dem maleri-
schen Altwasser, und schon

geht es los zu den wichtigs-
ten Stationen:
Unterwegs sieht man das
Nürnberger Tor, das ein-
zig noch erhaltene Stadttor
der Festungsanlage, die Alte
Wache, Klein Venedig, die
Fischkästen und das Schiefe
Haus. Sehenswert ist auch
das Katharinenspital und
das Wasserschloss, ein Teil
der Festungsanlage, der den
Fluss „Wiesent“ überquert.
Besonderes Highlight ist das
historische Fachwerk-Rat-

haus mit seinen hintergrün-
digen Schnitzereien. Nach
der Segway-Tour kann man
vor dieser Kulisse auf dem
Rathauplatz gemütlich eine
Tasse Kaffee genießen und
im Anschluss durch die Fuß-
gängerzone mit zahlreichen
kleinen Boutiquen zu bum-
meln. Zum Abschluss geht es
noch zur Kaiserpfalz, einem
ehemaligen Bischofsschloss.
Wer noch etwas Zeit zur Ver-
fügung hat, sollte die Gele-
genheit nutzen und dort das

Museum mit den überregio-
nal bedeutenden Wandmale-
reien besichtigen.

Ein besonderer Tipp: Man
kann die Segway-Tour auch
am Forchheimer Kellerwald
enden lassen. Diese Variante
bietet Gelegenheit zu einem
geselligen Abschluss mit
Bierprobe und guter fränki-
scher Küche.

Sightseeing und Segway
Suchen Sie ein interessantes Ausflugsziel für Ihre Familie oder Ihren
Verein? Eine Städtetour mit kulturellen Höhepunkten muss nicht trocken
und langweilig sein.
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Neu! Aktionstage Neu!

Dienstags alle Herren-Schnitte
15,00 €

Mittwochs Waschen, Schneiden, Föhnen
kurz mittel lang

22,00 € 26,00 € 30,00 €

Donnerstags Waschen, Schneiden,
Föhnen + Strähnen

kurz mittel lang
80,00 € 95,00 € 110,00 €

Freitags Waschen, Schneiden,
Föhnen + Farbe

kurz mittel lang
56,00 € 70,00 € 80,00 €

Vogelsberger Frisch-Hähnchengrill GmbH
35325 Mücke-Atzenhain • Telefon 0 64 01 / 46 00
info@gaumenschmaus-vogelsberg.de

Leckeres frisch vom Grill
gibt‘s wieder am Freitag, 16.02.2018, in
Burg-Gemünden bei Getränkemarkt Luise Müller

Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

24

Liebevolle Betreuung
und Pflege daheim

Stunden -
Betreuung

www.betreuungswelt-agca-streitt.de
06428 - 44 54 41 1
agca.streitt@betreuungswelt.de

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

· Kfz-Reparatur aller
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
· Verkauf von Jahres- und
Gebrauchtwagen

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld
Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Die Mietkosten für Rauchmelder

Das Amtsgericht Dortmund hatte sich mit Urteil vom 30.01.2017 mit der Frage
zu beschäftigen, ob Mietkosten für Rauchmelder als Betriebskosten auf die
Mieter umlegbar sind. Das Amtsgericht Dortmund war der Auffassung, dass
die Umlage der Mietkosten für Rauchmelder unzulässig ist, da sie als Kapital-
kosten anzusehen seien. In diesem Fall musste der Vermieter die Kosten tragen.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

www.KragImmobilien.de

79 % aller Immobilien verkaufen wir in
4 Wochen und: Wir bringen Ihnen
den besten Käufer! Rufen
Sie am besten gleich an!
Ihr lokaler Experte in Immobi-
liensachen: Jürgen Krag

Farbanzeigen

fallen auf!

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-herbstein.de

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

www.anstoss-zum-frieden.de


